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Churchill verletzte brutal 
Spaniens Hoheitsrechte 
Ein deutscher Dampfer in Spanien versenkt 

Berlin, 26. Dezember 1 

Britische Bombenflugzeuge haben In dem nordspanischen Hafen Puerto de Carlno den 
deutschen Handelsdarapfer „Benno" durch Bombenwurf versenkt. Sie eröffneten dann M a 
schinengewehrfeuer auf die sich In Sicherbelt bringenden deutschen Seeleute und die Im 
Hafen liegenden spanischen Fischerboote. Mehrere spanische Zivilpersonen wurden bei die
sem brutalen Überfall der englischen Verbrecher ver le tz t V o n der deutschen Besatzung 
konnte nur ein M a n n nicht gerettet werden. 

Uber den Hergang dieses, zwe i ten „ A l t -
mark* '-Fal les w i r d im einzelnen gemeldet : Schon 
am V o r m i t t a g des M i t t w o c h w a r der Dampfer 
„ B e n n o " auf seiner Fahr t innerha lb der spani 
schen Hohei tsgewässer v o n engl ischen F lug
zeugen fiberfallen w o r d e n , ohne daß es diesen 
gelang, i h n zu t re f fen. Das Schiff suchte dar
aufh in i n dem Hafen Puerto de Car ino Zu f luch t . 
Fe ind l iche A u f k l ä r e r machten seinen Au fen t 
ha l t ausf ind ig , u n d e in ige Stunden darauf 
w u r d e der Ang r i f f auf den deutschen Dampfer , 
der i n dem geschlossenen spanischen Ha fen 
anker te , i n großem St i l w iederho l t . Nach meh
reren A n f l ü g e n erz ie l ten d ie Engländer sechs 
Bombentref fer . A u c h auf das bere i ts s inkende 
Schiff w a r f e n sie noch Bomben ab. Dann be
schossen sie d ie s ich i n i h ren Booten an Land 
re t tende Besatzung. Spanische Seeleute kamen 
diesen ungeachtet des fe ind l i chen Feuers so
fo r t zu H i l f e . I h r e m kameradschaf t l i chen E i n 
satz ist es zu ve rdanken , daß die deutschen 
Mat rosen m i t nu r e iner Ausnahme geret te t 
w e r d e n konn ten . D ie Engländer k rön ten ih re 
zynische Ve r l e t zung des apanischen Hohe l ts -
rechtes dami t , daß sie d ie i m Ha fen l iegenden 
spanischen Fischerboote m i t i h ren Masch inen
gewehren bestr ichen, obwoh l die spanischen 
Besatzungen Sirenen- u n d Flaggensignale ga
ben. Mehre re spanische Z iv i l pe rsonen w u r d e n 
h ie rbe i ver le tz t . 

• 
W i e d e r e inmal ha t England m i t d iesem 

al len Ve rp f l i ch tungen des Vö lke r rech ts hohn
sprechenden Uber fa l l auf e inen deutschen 
Dampfer i nm i t t en eines spanischen Hafens 
gezeigt, daß es die Hohe i ts rechte der n i ch t am 
K r i e g be te i l i g ten Staaten zyn isch u n d b ru ta l 
mißachtet . Das Vorgehen der engl ischen F l ie
ger entspr icht vo l l s tänd ig dem des Zerstörers 

. „Cossak " . der auf Church i l l s Befehl i n der 
Nach t v o m 16. zum 17. Februar 1940 über d ie 
„ A l t m a r k " i m Joessingf jord her f ie l u n d m i t 
seinen Masch inengewehren auf d ie s ich über 
das Eis re t tenden deutschen Mat rosen schoß. 
M a n wies damals darauf h i n , daß d ie br i t i sche 
Geschichte mehrere ähnl iche Rechtsbrüche auf
weis t , an deren Spitze 1807 die Beschießung 
der Stadt Kopenhagen m i t ten i m Fr ieden steht. 
A u c h i m W e l t k r i e g achtete England die vö l ke r 
recht l i chen Ve rp f l i ch tungen n ich t i m ger ing
sten, und so is t es gebl ieben, t ro tz a l ler heuch
ler ischen u n d scheinhei l igen Beteuerungen der 
demokrat ischen Vo lksbe t rüger . 

Der gemeine Uber fa l l auf den Dampfer 
„Benno" hat nun sogar spanisches Blut ge
kostet . A u c h davor schrecken die Kr iegsver 

brecher n i ch t zurück, denen es An fang dieses 
Jahres Ja sogar noch ge lungen war , ganze 
V ö l k e r i n einen s innlosen Wide rs tand gegen 
das Reich h ine inzut re iben. 

M a n k a n n den neueb br i t ischen Pi ra tenakt 
nu r begre i fen als Aus f luß der ohnmächt igen 
W u t der Londoner P lu tokra tenc l lgue über die 
le tz ten Rückschläge im Raum des St i l len 
Ozeans, W ä h r e n d England i n Europa ohn
mächt ig zusehen mußte, w ie seinem letzten 
Fest landsdegen die Zähne ausgebrochen w u r 
den, k rach t es nun übera l l i m Gebälk des 
Empi re . A u f die Ve rsenkung zweier der s to l 
zesten br i t i schen Schlachtschif fe und d ie 
Außergefechtsetzung der USA.-Pazi f ik f lo t te 
fo lg te d ie Ve r t re i bung der Engländer aus dem 
Seeräubernest Hongkong und d ie ernste Be
d rohung des Zent ra lpunktes der br i t ischen Ost
as ienste l lung Singapur. I n der Ve rzwe i f l ung 
über a l l diese Rückschläge wissen sich Hazar-

Hier wurde das Bündnis Japan-Thailand unterxeich.net 
In dem Nallonalhelligtum Thallands. In der sogenannten Königlichen Kapelle Wal Pakaio In B a n g k o k , 
/ a n d d i e lelerllche U n t e r z e i c h n u n g d e s Bündnisses zwischen Japan und Thalland statt. 

(Mül ler , Presse-Hotlmann) 

deure w i e Church i l l und Konsor ten ke inen an
deren Rat als b ru ta le Rechtsver letzung. W i e 
Straßenräuber fa l len seine Fl ieger über e in 
deutsches Schiff i n neut ra lem Hafen her, und 
w ie Gangster schießen sie auf s ich ret tende 
Mat rosen und d ie Besatzungen der spanischen 
Fischerboote. E in häßliches Gemälde, das die 
wutenste l l te Fratze des in die Enge getr iebe
nen Verbrechers A l b i o n w iederg ib t . 

Wavells Bettelfahrt zu Tschiangkaischek 
Jetzt soll schon Tschungking den Briten und Amerikanern helfen! 

Drahtmeldung unseres Ma.-Berlchterstatters 

Stockho lm, 27. Dezember 
W i e das amer ikanische Oberkommando aus 

M a n i l a bekannt g ib t , n immt der Japanische 
D ruck Im Südosten der Inse l zu. Es sei eine 
hef t ige Tanksch lacht Im Gange. D ie Ver lus te , 
•o fähr t das Kommun ique for t , seien „au f be i 
den Selten schwer" . Da In den letzten K o m 
muniques aus Man i l a stets betont wo rden war , 
daß die amer ikan ischen Stre i tkräf te zahlen
mäßig den Japanern w e i t unter legen seien, so 
w ü r d e n demnach, selbst w e n n die Japanischen 
Ver lus te tatsächl ich groß sein sol l ten, d ie re 
l a t i v e n Ver lus te der Amer i kane r wei taus höber 
se in. 

W i e a larmierend die Si tuat ion der sogenann
ten ABCD-Mäch te ist, geht auch aus einer ge
st r igen Rundfunkansprache des austral ischen 
Min is te rp räs iden ten Cu r t i n hervor , der i n be
schwörenden W o r t e n eine Erhöhung der austra
l ischen K r iegsp roduk t i on ver lang te . M a n könne, 
so gab er unumwunden zu, die Lage n icht m i t 
Opt im ismus bet rachten. Das Gewich t dieses 
Eingeständnisses w i r d n ich t ver r inger t , w e n n 
er, u m einer a l lgemeinen pan ikar t igen St im
mung vorzubeugen, dann vers icher te, daß m a n 
die Dinge „ m i t ruh igem V e r t r a u e n " aufnehmen 
müsse. Inzwischen g ib t London bekannt, daß 

Bombentreffer auf Sowjet-Nachschubzüge 
Angriffe der Bolschewislen mit hohen Verlusten für den Feind abgewiesen 

Aus dem Führerhauptquar t ie r , 26. Dezember 
Das Oberkommando der W e h r m a c h t g ibt 

bekannt : 
I m Donezbogen w u r d e n s tarke fe ind l iche 

Ang r i f f e unter hohen Ver lus ten fUr den Gegner 
abgewiesen: A n der er fo lg re ichen A b w e h r 
waren auch I ta l ien ische u n d s lowak ische 
Truppen hervo r ragend bete i l ig t . 

I m m i t t l e ren Abschn i t t der Ost f ron t dauern 
d ie har ten A b w e h r k ä m p i e an. Zah l re iche so
w je t i sche Panzer wu rden vern ich te t . 

V o r Len ingrad schei ter te e in v o n s tä rkeren 
Krä f ten geführ ter Ausbruchsversuch, der v o n 
30 Panzern unterstütz t wu rde . Der Feind ver 
lo r h ie rbe i Uber 1000 To te und 10 zum Te i l 
schwere und schwerste Panzer. Sechs we i te re 
Panzer w u r d e n i n Brand geschossen. 

Ve rbände der Lu f twa f te bekämpf ten i m 
M i t te labschn i t t der Os t f ron t sowie an der 
Front vo r Len ingrad fe ind l i che Ko lonnen , 
T ruppenquar t ie re und Elsenbahnanlagen m i t 
Bomben und Bordwaf fen . Kampf f lugzeuge er
z ie l ten Bombentref fer auf Nachschubzügen der 
Murmans t recke . A n einer anderen Stel le der 
Os t f ron t schössen I ta l ien ische Jagdf l ieger v ie r 
sowjet ische Flugzeuge ab. 

I m Kampf gegen d ie b r i t i sche Versorgungs
schi f fahr t ve rsenk te d ie Lu f twa f fe i n der ver

gangenen Nach t v o r der engl ischen Ostkf ls te 
einen Frachter v o n 3000 BRT. V i e r we i te re 
große Handelsschi f fe wu rden du rch I temben-
t re f fer zum Te i l schwer beschädigt . > 

I n N o r d a f r i k a dauern d ie Kämpfe an, Ben-
gasi w u r d e p lanmäßig geräumt und v o m Feind 
ohne Kampf besetzt. Deutsche Kampf f lugzeuge 
bombard ie r ten mi l i tä r i sche A n l a g e n an der 
Nordküs te der Cy rena ika . 

Die? Operationen in Nordafrika 
Rom, 26 Dezember 

Der i ta l ienische Wehrmach tbe r i ch t v o m 
Frei tag hat io lgenden W o r t l a u t : 

Unsere Einhei ten setzten in der west l i chen 
Cy rena i ka die vorgesehenen Bewegungen w e i 
te rh in geordnet for t , die der Feind t rotz he f t i 
ger und w iederho l te r Ans t rengungen i n ke iner 
We ise beeinträcht iger, konnte . 

Bengasi, das nach den Radiomeldungen des 
Feindes prak t isch zerstör t ist, wurde v o n i nd i 
schen Verbänden kampf'.os besetzt. W iede r 
ho l te fe ind l iche Angr i f f e i m Gebiet von So l lum 
u n d Bard ia ^Tp^den zurückgewiesen. Der Feind 
ve r io r e in ige 1 k ra f twaqen. 

Bei e inem A n 9 n t r " ^ « i l . T r ipo l i s wu rde e in 
engl isches F l ' u 9*eug von u r i » » r , n Jagdf lugzeu
gen b rennend * u » Abs turz gebracht. 

General W a v e l l Jetzt dre i Tage lang In 
Tschungk ing we i l t e und m i t Tschiangkaischek 
kon fe r ie r t hat . Nachdem also noch ke ine dre i 
W o c h e n seit dem Beginn des pazi f ischen K r ie 
ges vers t r i chen sind, hat s ich das Blat t berei ts 
entschieden gewandt . Es s ind je tz t die angel
sächsischen Mächte , die sich h i l fesuchend nach 
Tschungk ing begeben müssen, v o n dessen U n 
terstützung je tz t n icht mehr die Rede ist, n icht , 
w e i l es n icht nach w ie vo r dr ingender H i l f e 
bedür f te , sondern we l l die Angelsachsen ihrer
seits sich in einer so fata len Si tuat ion bef inden, 
daß sie auch nach der bescheidensten H i l f e 
Ausschau ha l ten müssen. Der Besuch W a v e l l s 
dür f te Tschiangkaischek woh l endgü l t ig die 
A u g e n geöffnet haben, über den W e r t seiner 
seltenen Bundesgenossenschaft, auf die er ernst
haf t ve r t rauen zu können glaubte. 

Fliegeralarm i n Chicago 
Drahtmeldung unseres Kr.-Berlchterslatlert 

Bern , 27. Dezember 
A m ersten Weihnach ts tag er fo lg te Im Ge

b ie t v o n Chicago F l iegera la rm. Er dauerte v o n 
13 bis 14 Uhr . Der A l a r m g ing aut eine amt
l i che Stel le zurück. Nach den Erk lä rungen 
v o n zuständiger Seite k a m e n 8 b is 12 n i ch t 
iden t i f i z ie r te Flugzeuge Uber den Mich igansee 
aus nordwest l i cher R ich tung und wand ten s ich 
w ieder gegen Wes ten . Mar ine f lugzeuge st ie
gen zur A u f k l ä r u n g auf. D ie amer ikan ischen 
Mar lnebebörden lehnen es ab, sich deu t l i ch 
zu äußern, ob d ie amer ikanische Lu f tpa t rou i l l e 
auf d ie fe ind l ichen Flugzeuge stieß. 

USA.-Truppen räumen Manila? 
M a d r i d , 26. Dezember 

W i e Reuter aus Wash ing ton meldet , be r i ch 
tet das USA. -Kr iegsmtn is te r ium, daß die Z u 
rückz iehung der Regierung und der m i l i t ä r i 
schen St re i tk rä t te aus Man i l a , der Haupts tadt 
der Ph i l ipp inen , i n Erwägung gezogen werde . 

Oswald Moslcys Gefangenschaft 
Drahtmeldung unseres Ma.-Berlchterstalters 

Stockho lm, 27. Dezember 
Ein ige engl ische Ze i tungen geben i n den 

Weihnach ts tagen eine Schi lderung der näheren 
Umstände, unter denen der Führer der eng l i 
schen Faschisten, Sir Oswa ld Mos ley , heute 
gefangengehal ten w i r d . Mos ley ist bekannt
l i ch eines der Opfer demokrat ischer Me inungs
f re ihe i t und wu rde i m M a l 1940 e ingekerker t . 
W e n n man den Ber ichten der Ze l tungen g lau
ben darf, so bat man i h m jetz t e in ige k le ine 
Er le ichterungen gewähr t . So ist es u. a. jetzt 
seiner Ga t t i n gestattet wo rden , bei i hm i m 
Ho l l oway-Ge fängn is (Nordengland) zu wohnen , 
w o sie auch einen eigenen Haushal t führen 
darf. 

So fiel Hongkong! 
Tok io , 25. Dezember. 

D ie A rmee - u n d Mar ineab te i l ung des Ka i 
ser l ichen Häuptquar t ie rs gaben gemeinsam 
am Donnerstagnachmit tag bekant , daß Hong 
k o n g Jetzt ganz in den Händen der japanischen 
Truppen ist. Die Japanische amt l iche M i t t e i 
l ung laute te : „Am 25. Dezember um 17.50 Uhr 
(10.50 deutsche Ze i t ! bat der Feind, der s ich 
noch auf Hongkong h ie l t , d ie Ubergabe ange
bo ten , da er n ich t we i te r imstande Ist, den 
dauernden Japanischen A n g r l i i e n zu w iders te
hen. Die Empi re-Truppen haben um 19.30 U h r 
(12.30 Uhr deutsche Zelt) den Befehl zum E in 
ste l len .des Feuers e rha l ten . " 

M i t der Kap i tu la t i on der br i t i schen T ruppen 
i n H o n g k o n g hat sich e in e indrucksvo l le r Sieg 
der Japanischen W e h n n a c h t vo l lendet , an dem 
Heer, Luf twaf fe und Mar i ne ih ren A n t e i l hat ten. 
De r nörd l iche Eckpfe i le r des v ie lge rühmten 
br i t i schen „s t ra teg ischen Dre iecks" ist zusam
mengebrochen, das „Sprungbre t t gegen Japan" 
— w i e d ie überheb l ichen Br i ten Hongkong f r ü 
her so gern nannten — besteht n ich t mehr, 
ungehemmt kann sich die Über legenhei t der 
japanischen Flot te gegen Ma la ia und die po !y -
nesische Inse lwe l t ausw i rken . Freude und Be
geis terung hat diese Nachr i ch t i n ganz Japan 
ausgelöst. 

I m Rahmen ihres p lanmäßigen Vorgehens 
gegen al le w ich t igen Stützpunkte der Br i ten 
u n d Nordamer ikaner i n Ostasien hat ten Japa
nische Truppen auch zu Lande den Vo rmarsch 
gegen d ie engl ische Festung H o n g k o n g ange
t re ten, nachdem mehrfache hef t ige Lu f tan
gr i f fe die Einschl ießung von der Seeselte vor 
ausgegangen waren . Es ge lang ihnen berei ts 
am 12. Dezember, den Stadt te i l Kau lun zu 
nehmen, so daß die Insel Hongkong , auf der 
d ie Stadt V i c t o r i a l iegt , unter dem geziel ten 
A r t i l l e r i e feue r der Japaner lag. A m 18. Dezem
ber setzten Stoßtrupps m i t k le inen Booten über 
d ie Meerenge u n d am A b e n d des 19. ha t ten 
sie berei ts die w ich t igs ten Ste l lungen der B r i 
ten erobert . D<e endgül t ige Besetzung de r 
Insel wa r nur noch eine Frage der Zei t . 

Schr i t t für Schr i t t drangen die Japaner nach 
ih re r Landung vor . Sie besetzten ein Fort nach 
dem anderen und gr i f fen dann die letzte, aber 
w ich t igs te A r t i l l e r i es te l l ung der Engländer auf 
der V ic to r iahöhe an. H ie r le isteten die Eng
länder bis zuletzt W ide rs tand . E in zwe ima l i 
ges TJbergabeverlangen, das dem japanischen 
Wunsche nach Schonung der 1,4 M i l l i o n e n 7 ' -
v i l b e v ö l k e r u n q entsprang, hat ten sie abgelehnt, 
obwoh l sie sich der Aussichts los igkei t ihres 
Wei terkämpfer .s bewußt sein mußten, nachdem 
al le Gegenangr i f fe der Tschungk ing-Truppen 
i m N o r d e n von den Japanern abgeschlagen 
w o r d e n wa ren 

A m Donnerstag endl ich bot der br i t ische 
Gouverneur d ie Kap i tu la t i on an, nachdem Ihm 
die mi l i tä r i schen Befehlshaber eröf fnet hat ten, 
daß k e i n wei terer W ide rs tand geleistet wer 
den könne. Die engl ischen Truppen, deren Ge
samtstärke sich auf e twa 22 000 M a n n bel ief , 
wa ren von den stürmisch vord rängenden Japa
nern v ö l l i g eingekesselt worden. Der br i t ische 
Gouverneur und d ie Mi l i tä rbe feh lshaber bega 
ben sich nach Kau lun , um hier die Befehle für 
die Durch füh rung der Kap i tu la t i on von dem 
Japanischen Oberbefehlshaber, Genera l leut 
nant Sakai , und dem Befehlshaber der an dar 
Einschl ießung bete i l ig ten Mar ines t re i t k rä f te , 
V i zeadmi ra l N l i m i , entgegenzunehmen. 

Unter den br i t i schen Ve r te i d i ge rn befanden 
s ich 13 000 M a n n reguläre Truppen, i n der 

http://unterxeich.net


Erbitterte Kämpfe in Schnee und Eis 
Bis zu 35 Grad Kälte I Höchste Abwehrleistungen der deutschenTnippen 

M a r s : „ D u wo l l t es t m ich haben, Roosevel t — 
n u n habe i ch d i c h ! " 

K a r i k a t u r : n ü v k e r / Dehnen-Dienst 

Hauptsache Inder, ferner 5000 F re iw i l l i ge u n d 
4000 bewaf fne te Pol iz is ten. 2000 Kanad ie r 
w a r e n noch am 16. November zur V e r s t ä r k u n g 
e inget ro f fen. Sämtl iche br i t i schen T ruppen 
w a r e n m i t modernster und stärkster Bewaff
nung versehen. D ie Festung H o n g k o n g selbst 
besaß Ver te id igungsan lagen , d ie acht K i l o m e 
ter t ie f gestaf fe l t wa ren . Jede der H o n g k o n g 
umgebenden Inse ln w a r e ine Festung fü r s ich. 
Das Ver te id igungssys tem v o n H o n g k o n g selbst 
setzte s ich aus zah l re ichen Forts , Bunke rn , 
In fan te r ie - und A r t i l l e r i es te l l ungen zusammen. 
I n den Gewässern um die Insei waren ausge
dehnte A r t i l l e r i es te l l ungen , Verschanzungen 
und F lakste l lungen zusammen. I n den Gewässern 
u m die Insel w a r e n ausgedehnte M inen fe lde r 
angelegt w o r d e n . 

Bemerkenswer t Ist, w i e die Engländer auch 
i n H o n g k o n g versuchten, ih re Ste l lungen unter 
Au fop fe rung der Ko lon ia l t r uppen zu ve r t e i d i 
gen. D ie gestaf fe l ten Ve r te id igungs l i n i en 
w a r e n so besetzt, daß i n der vo rders ten L in i e 
die Inder lagen, dahin ter d ie Aus t ra l ie r , dann 
d ie Kanadier und zuletzt die Engländer. Dami t 
wa ren d ie Inder den größten Gefahren ausge
setzt, w o d u r c h auch die hohen Ver lus te gerade 
unter ihnen e r k l ä r l i ch s ind. D ie Engländer 
büßten dagegen verhä l tn ismäß ig w e n i g St re i t 
k rä f te e in . 

W i e je tz t bekann t w i r d , wa ren auf j apan i 
scher Seite besonders ausgebi ldete T ruppen 
eingesetzt worden . I n außerordent l i ch l an 
ger, mühsel iger Vo rbe re i t ung hat ten sie s ich 
für d ie Besonderhel ten solcher Au fgaben ge
schult . U m stei le Höhen e rk le t te rn zu können , 
ha t ten sie bei Tag und Nach t m i t S t r i ck le i t e rn 
geübt. Zur Uberguerung v o n M inen fe l de rn 
w u r d e n sogenannte Schw immer t ruppen geb i l 
det, die ih re letzte Ausb i l dung v o n bekannten 
Reko rdschw immern erh ie l ten . 

M i t der endgü l t igen Eroberung hat auch 
Hongkongs Rol le im Ch ina -Kon f l i k t ih re Ende 
gefunden. Es w a r der Ausgangspunk t fü r d ie 
engl ischen und nordamer ikan ischen L ie fe run
gen v o n Rüstungsmater ia l an Tschlangkaischek. 
A l l e i n zwischen Januar und November dieses 
Jahres w u r d e über H o n g k o n g fü r über 2,5 M i l 
l ia rden Yen Ma te r i a l an Tschungk ing ge l ie fer t , 
wäh rend über d ie Burmastraße nur fü r r u n d 
eine halbe M i l l i a r d e g ing . Nach Hongkongs 
Fa l l is t daher d ie V e r b i n d u n g Tschungk ings 
m i t der Außenwe l t i n der Hauptsache abge
schni t ten. Der W e g über Ind ien is t w e i t u n d 
führ t durch schwier iges Gelände, und d ie Bur-
mastraf ie w i r d je tz t v o n den Japanern ernst
l i ch bedroht . A u c h h ier s ind also die Pläne 
der Kr iegsauswei ter Roosevelt und Church i l 
geschei ter t . 

In e iner M e l d u n g der Japanischen N a c h 
r ich tenagentur Domei w i r d daher m i t Recht be
tont , daß e in Stü tzpunkt für d ie Invas ion Eng
lands u n d der USA. i n Ostas ien zerstör t sei . 
W i e s tark und anscheinend unbezw ing l i ch d ie 
Festungen Immer sein so l l ten , die die Pluto-
k ra ten er r ich te t hä t ten , sie w ü r d e n n iederge
rungen, sobald d ie japanische A r m e e s ich d ie
ses Z ie l vo rgenommen habe. • 

Ber l in , 26. Dezember. 
Tag fü r Tag stel len die T ruppen a l ler Waf

fengat tungen an der gesamten Ost f ron t ih re 
A b w e h r k r a f t den schweren bolschewist ischen 
A n g r i f f e n entgegen. Starke Käl te , oft bis zu 35 
Grad, ausgedehnte Schneeverwehungen u n d 
Glat te is e r fo rdern v o n jedem Soldaten be i Tag 
und bei Nacht höchste Anspannung a l ler 
K rä f te . W o der Feind neu herangeführ te Ve r 
bände immer w ieder zum Sturm gegen d ie 
deutschen L in ien ansetzt, stößt er auf e inen 
e rb i t te r ten und aufopfernden W ide rs tand . 
Selbst d ie ab v i e l en Stel len bis zu zehnmal 
w iede rho l t en Ang r i f f e der Sowjets gegen 
einzelne Or tschaf ten oder sonst ige w i c h t i g e 
Punkte im Gelände br ingen d ie K r a i t und den 
E insa tzw i l len unserer T ruppen n ich t zum Er
lahmen. Der N o t w e n d i g k e i t des derze i t igen 
A b w e h r k a m p l e s bewußt , ste igert jeder e in 
zelne seine kö rper l i chen , seel ischen und ge i 
st igen Krä f te zur höchsten Leis tung und er
t rägt und überw inde t An fo rde rungen des K i t 
mas und des Kampfes, w i e dies nur deutscheu 
Soldaten mög l i ch is t . 

W ä h r e n d d ie deutschen T ruppen über r ie 
sige Ent fernungen h inweg von der He ima t m i t 
Ve rp f l egung , Bek le idung, M u n i t i o n , W a f f e n 
u n d Geräte versorgt werden müssen, stützt 
s ich der Feind bei seinen A n g r i f f e n auf die w e i t 
kü rzeren NSchschubl in ien, d ie a l le rd ings v o n 
der deutschen Lu f twa f fe s tändig bombard ie r t 
werden . U m nur i rgende inen Er fo lg zu e r re i 
chen, setzen die Bolschewisten in zah l re ichen 

Budapest, 26. Dezember 
Die ungar ischen Ze i tungen haben d ie Unter 

redung des Reichsaußenministers m i t dem Ber
l iner Ve r t re te r der spanischen Nach r i ch ten 
agentur EPE, zum Te i l auf der ersten Seite i n 
großer A u f m a c h u n g unter auf fa l lenden Schlag
ze i len u n d m i t zah l re ichen Un te r t i t e l n ve r 
ö f fent l icht . „Nemze t l U j s a g " wäh l t die Uber
schr i f t : „R ibben t rop über d ie Au fgaben der 
deutschen W e h r m a c h t 1942", „Fuegget lenseg" : 
„Deutsch land und seine Verbünde ten setzen 
den Kr ieg bis zum endgü l t igen Sieg fo r t " , „ M a - , 
gyaroszag" : „R ibbent rops E rk lä rung über d ie 
W e l t l a g e und den endgü l t igen S ieg" . Der „Pe
ster L l o y d " , der das I n t e t v i e w i n a l lergrößter 
Au fmachung auf der ersten Seite unter der 
Uberschr i f t „Reichsaußenminister v o n Ribben
t rop über die Kampfentschlossenhei t u n d Sie
gesgewißhei t Deutsch lands" ve rö f fen t l i ch t hat, 
e rk lä r t , „ d i e W o r t e des Reichsaußenministers 
wa ren an d ie spanische Öf fen t l i chke i t ger ichtet , 
aber sie w u r d e n i n a l len Ländern Europas ver 
s landen, w o der Geist der So l idar i tä t m i t den 
Z ie lsetzungen der Achsenmächte lebend ig i s t 

M a d r i d , 26. Dezember 
Die gesamte Presse ve rö f fen t l i ch t die U n 

te r redung des Reichsaußenministers v o l l i n h a l t -

A l i cl-Gailani l iei Ribbentrop 
Ber l i n , 25. Dezember 

,Der Außenmin is te r des A u s w ä r t i g e n v o n 
Ribbent rop empf ing in Ber l in Raschid A l i e l -
Ga i lan i , der i m M a i dieses Jahres als i r a k i 
scher M in is te rp räs iden t den W i d e r s t a n d des 
i rak ischen Vo l kes gegen den verbrecher ischen, 
br i t i schen Uber fa l l ge führ t hat. I n einer l än 
geren und herz l ichen Unte r redung w u r d e n ge
meinsam interessierende Fragen der arab i 
schen Länder besprochen. 

Hochrufe auf Deutschland 
Tok io , 26. Dezember. 

Das Gesandtschaf tsv ier te l v o n P e k i n g , i n 
dem bisher, abgesehen v o m Waf fens t i l l s tands
tage im Jahre 1918, a l le Demonst ra t ionen und 
Kundgebungen ve rbo ten waren , wa r am Nach 
mi t tag des 21. Dezember der Schauplatz einer 
großen Kundgebung, bei der eine chinesische 
Menschenmenge m i t zah l re ichen Fahnen durch 
die Straßen marsch ier te und v o n der deutscher! 

Abschn i t t en zur Ve rs tä r kung ih rer In fan ter ie 
angr i f fe Panzerkampfwagen e in, d ie aber an 
ke iner Stel le Entscheidungen erzw ingen k o n u -
ten. Neben hohen Ve r lus ten des Gegners an 
Menschen sind es insbesondere Panzer, die den 
deutschen W a f f e n zum Opfer fa l len. A l l e i n am 
25. 12. ve rn ich te ten deutsche T ruppen an ver
schiedenen Te i len der Ost f ron t außer zah l re i 
chen anderen W a f f e n und v i e l em Gerät 49 fe ind 
l iche Panzerkampfwagen. 

Durch Afclfon der llnrtlschen Seestreitkräfte wurde 
die als Iclndllcher Stützpunkt ausgebaute Insel Suur-
saarl (Hogland) Im Finnischen Meerbusen nördlich 

der linnischen Halenstadt Kotka besetzt. 

l i eh m i t B i ldbe i lagen. „ I n fo rmac iones " b r i n g t 
v ie rspa l t i g d ie Uberschr i f t „Der W e l t k r i e g is t 
du r ch Roosevel ts Schu ld ausgebrochen" u n d 
als Un te r t i t e l „Deutsch land , I t a l i en , Japan und 
i h re Ve rbünde ten w e r d e n den K a m p f fo r t 
setzen b is zur Bef re iung der V ö l k e r v o m K o m 
munismus u n d P lu tok ra t i e " . D ie Ze l tung „ M a 
d r i d " und „ A r r i b a " wäh len als Uberschr i f t den 
Satz „De r Sieg Deutschlands u n d seiner Ve r 
bündeten is t so s icher w i e s ich d ie Erde u m 
die Sonne d reh t " u n d als Un te r t i t e l „Rooseve l t 
ha t s ich i n seinem grenzenlosen Ehrgeiz vo r 
genommen, seine Gesetze auch anderen K o n 
t inen ten au fzuzw ingen" . A u c h „ A l c a z a r " s te l l t 
d ie W o r t e des Reichsaußenministers über d ie 
Kr iegsschu ld Roosevel ts i n die Uberschr i f t . 

Sofia, 26. Dezember 
D ie Un te r redung des Reichsaußenministers 

w i r d i n der gesamten bu lgar ischen Presse i n 
großer Au fmachung an erster Stel le m i t dem 
B i l d des Reichsaußenministers w iedergegeben. 
Die Presse legt besonderen Nachd ruck auf d ie 
Erk lä rungen , die d ie Sow je tun ion bet re f fen. 
D i e Überschr i f ten lau ten übere ins t immend: 
„D ie sowjet ische Frage w i r d endgü l t ig Im k o m 
menden Jahr entschieden. Ke ine r le i deutsche 
Fr iedensangebote an Moskau . Der Kampf geht 
we i te r b is zum siegreichen Ende. " 

und i ta l ien ischen Botschaft Hochru fe aus
brachte. D ie Begeisterung ga l t den Achsen
mächten u n d deren Führern . Gegen Eng land, 
d ie USA. u n d d ie anderen Achsengegner ur< 
d ie USA. und die anderen Achsengegner w u r -
marsch fo lg te eine Massenversammlung unter 
dem Zeichen der Hs in -M in -Hu i -Organ i sa t i on . 

Zahlreiche Schiffe vernichtet 
T o k i o , 26. Dezember 

I m V e r l a u f der Opera t ionen gegen H o n g 
k o n g w u r d e n v o n der Japanischen M a r i n e e in 
fe ind l i ches U-Boot, e in Kanonenboot und sechs 
Torpedoboote entweder versenk t oder v ö l l i g 
zerstör t . Bei der Besetzung der sogenannten 
Stonecut ter- Insel f ie len den Japanern nach der 
b r i t i schen Kap i t u l a t i on 40 verschiedenste Fahr
zeuge und größere M e n g e n an M u n i t i o n In d ie 
Hände. Nach der Kap i t u l a t i on Hongkongs be
sch lagnahmten d ie Japaner, e i nem Ber icht v o n 
Domei zufo lge, Insgesamt 21 Handelsdampfer , 
darunter d re i große Schif fe, d ie un te r b r i t i 
scher u n d sonst iger fe ind l icher Flagge fuh ren . 

Wehrmachtbericht vom Donnerstag 
A u s dem Fuhrerhauptquar t ie r , 25. Dezember 

Das Oberkommando der W e h r m a c h t g ib t 
bekann t : 

I m Osten auch gestern s tarke K a m p l t ä t i g -
ke l t . Bei der A b w e h r sowjet ischer A n g r i f f e 
im m i t t l e ren Frontabschn i t t w u r d e n du rch d ie 
Truppen eines A rmeeko rps 21 sowje t ische 
Panzer abgeschossen. Kampf- , Sturzkampf- u n d 
Jagdverbände gr i f fen im M i t t e l - und No rdab 
schni t t T ruppenbere i t s te l lungen a n und zer
sprengten fe ind l iche Ko lonnen a l ler W a f f e n . 
Os twär ts T i c h w i n und auf der Murmans t recke 
w u r d e n mehrere Transpor tzüge v o n der Lu f t 
wa f fe schwer get ro f fen . 

Eine Fernkampfba t te r ie der K r iegsmar ine 
beschoß i n der le tz ten Nach t e inen fe ind l i chen 
Gele l tzug v o r Dover . 

I n N o r d a f r i k a ve r lau fen d ie Bewegungen 
unserer T ruppen p lanmäßig . Deutsche Kampf 
f l i egerverbände gr i f fen i n der Cy rena ika b r i t i 
sche Kra f t fahrzeugansammlungen an u n d er
z ie l ten auf e inem F lugs tü tzpunkt Bombentref fer 
zwischen abgestel l ten F lugzeugen. 

V o r der l ibyschen Küste versenk te e in 
deutsches Unterseeboot e inen fe ind l i chen Zer
störer . 

A u f der Inse l M a l t a bombard ie r ten deut
sche Kampf f lugzeuge be i Tag unter Jagd
schutz Hafenan lagen i n La Va le t t a . 

I n der Zel t v o m 17. bis 23. Dezember v e r l o r 
d ie b r i t i sche Lu f twa f fe 54 Flugzeuge, davon 10 
Uber dem M i t t e lmee r und In N o r d a f r i k a . W ä h 
rend der g le ichen Zel t g ingen i m Kampf gegen 
Großbr i tann ien 16 eigene Flugzeuge v o r l o r e n . 

Überlebende des „Nep tune" 
Rom, 25. Dezember 

Der i ta l ien ische Wehrmach tbe r i ch t v o m 
Donnerstag hat fo lgenden W o r t l a u t : 

Der Feind versuchte immer wieder , mi t U n 
ters tü tzung neuer aus dem H in te r lande zusam
mengezogener Panzerverbände an versch iede
nen Punk ten v o m Rande des Dschebel der C y 
rena ika i n das Gebiet v o n Bengasi e inzubre
chen. Er w u r d e v o n den mechanis ier ten V e r 
bänden der Achsenmächte abgewiesen. O r t 
l iche Gegenangr i f fe deutscher Panzerverbände 
w a r e n v o n Er fo lg gekrönt . Kampfwagen und 
Geschütze w u r d e n zerstört , zahlre iche Gefan
gene w u r d e n eingebracht . D ie Besatzungen 
v o n So l lum und Bardia zwangen angrei fende 
fe ind l i che A b t e i l u n g e n unter Ver lus ten zum 
Rückzug. 

I m m i t t l e ren M i t t e lmee r w u r d e n ein ige eng
l ische Seeleute aufgef ischt, die zu den Uber
lebenden des v o n i ta l ien ischen Seestre i tkräf ten 
am 19. Dezember ve rsenk ten fe ind l i chen K r e u 
zers „ N e p t u n e " und eines Zerstörers gehör ten. 

Ve rbände der deutschen Lu f twaf fe bombar
d ie r ten i n ro l lendem Einsatz die m i l i tä r i schen 
u n d Hafenanlagen der Insel Ma l ta . Die begle i 
tenden Jäger schössen zwei Hur icane ab. 

.Vidussoni Parteisekretär 
Rom, 26. Dezember 

Der Duce hat dem v o n Par te isekretär M i n i 
ster Serena mehr fach ausgesprochenen Wunsch , 
zum zwei ten M a l e als F r e i w i l l i g e r zu den W a f 
fen e i len zu dür fen, angenommen und an sei
ner Stel le den verschiedene M a l e k r iegsver 
le tz ten u n d m i t der Goldenen und Bronzenen 
Meda i l l e für Kr iegsverd iens te ausgezeichneten 
Span ien-Fre iw i l l i gen A l d o V idusson i zum Par
te isekretär ernannt . 

Na t i ona l ra t Pareschi, Präsident des faschi 
st ischen Landwi r tschaf tsverbandes, w u r d e zum 
Landwi r tschaf tsmin is te r ernannt . 

Der Tag in Kürze 
'Am Nachmittag des 24. Dezembir versammelten 

sich Im Münchener Löwenbrüukeller wieder wie all-
lährlich viele der Alten Garde des Führers, die Püh-
rerwelhnacht der Alten Kämpler zu begehen. Gau
leiter Adoll Wagner überbrachte in einer mitreißen
den Ansprache die herzlichsten Grüße und W ü n s c h e 
des Führers. 

In dem großen Spionage- und Sabotageprozeß In 
Solla wurden eil Todesurteile gelallt. 

Der Irische Ministerpräsident de Valera betont* 
In seiner Weihnachlsbotschalt erneut den Neutrall-
tätswlllen des Landes. 

General Kotaro Nakamura, Mitglied des Obersten 
Krlegsrales, wurde zum Oberbelehlshaber des öst
lichen japanischen Verleldlgungs-Hauplquarllers er
nannt. 

V e r t a g ond D r u c k : L l t i n t a n n M i d l e , Ze i tung , Dreckere t« . . V e t l e g e e n m r l C m b H . 
Ver lagale l ler t W l l h . M a u e l . HaupUchr i f t l e i te i t D r . K u r l P f e i f f e i , L iameonetedV: 

f ü r A m e i s e n gilt a. Z . Axuei fenpteia l ia te X . 

„Ribbentrop wurde überall verstanden" 
Nachhaltiges Echo der bedeutsamen Unterredung mit dem EFE.-Vertreter. 

Muckenreiters Flitterwochen 
t Bin heiterer Roman 

- ) von G a b r i e l e v. Sazen holen 

n 
Empfindsames A l p d r ü c k e n 

Zu der etwas bäuer l ichen Mi t tagsstunde, u m 
j l f Uhr, si tzen die be iden Freunde sich schwer-
i jend gegenüber i n e inem niederen Eßzimmer, 
das m i t seiner Tür ebenerdig g le ich w ieder h i n 
ausführ t i n e inen gepf laster ten Innenhof m i t 
A rkaden . Zwischen den Steinen streben spi tz ige 
k le ine Gräser auf, und i n e inem Sonnen
eck t : i ppe ln Tauben. Die schöne vo iderse i t i ge 
Schloßfront benutzt der He r r Baron nie. Er w i r d 
sich n icht s tundenlang vo r jeder Tü r seine Ge
nagel ten abputzen wegen der Parket tböden und 
euch so. Die Räume m i t den seidenpn Polster
möbe ln erscheinen i h m v o l l k o m m e n unbewohn
bar. D o r t s ind jahraus, j a h r e i n die grünen Lä
den geschlossen. N u r an der Ecke ist Jetzt das 
Z immer von seinem Freund bewohnt . Abe r er 
haust schon l ieber da unten. Und da! wa r es 
auch b is lang noch sehr gemüt l i ch . H ie r hängt 
sein ve rw i t t e r te r F i l zhu t an e inem Tü rhaken 
und die Joppe, d ie man immer braucht , über 
e inem Nage l an der W a n d . 

I n d iesem Speisezimmer können ruh ig e in 
paar Kar to f fe lsäcke in der Ecke lehnen, bevor 
sie gewogen werden , und seine Stiefel am Ofen 
oder, i m Sommer, am n iederen Fensterbret t i n 
der Sonne t rocknen. Und nebenan ist es gut 
schlafen, w e n n man müde v o n den Feldern 
kommt , i n dem Eisenbert unter den haar igen 

Decken , d ie Ihm noch i n F landern d ie besten 
Dienste geleistet hat ten. — 

Abe r nun is t n ich t e inmal der Schlaf mehr 
e in Zustand der Ruhe. V o n we ichen Frauen
armen zär t l i ch gewürg t , e rwach t er je tz t häu f ig 
s töhnend, i n Schweiß gebadet. N u r sein A p p e 
t i t ist noch e in igermaßen beruh igend. Er s t icht 
s ich seinen siebenten Speckknödel aus der Schüs
sel und schiebt sie e ins i lb ig dem anderen zu : 
„ N i m m ! " 

A b e r He inz Kuppe lweger fa l te t schon seine 
Serv iet te m i t schönen läng l ichen Händen : 
„ N e i n , danke d i r l I ch kann n ich t mehr . " 

Er hat te schon e in paarmal zu seinem 
Freund h inübergesehen m i t dem w ich t i gen , be
dauernden Gesichtsausdruck desjenigen, der 
gezwungen ist, je tz t le ider w ieder von der 
Sache anzufangen: „ W e i ß t du, Georg, es wäre 
v ie l l e i ch t gut, w e n n w i r wegen des gewissen 
Briefes das je tz t besprechen könn ten . " Er schal
te t nach diesem Satz eine rücks ich tsvo l le Pause 
e in , während sein Freund, den Kopf sofort steif-
nack ig zwischen bre i ten Schul tern gesenkt, an 
seinem letzten Knöde l würdg t . „ J a ! M a n erwar
tet schl ießl ich je tz t dor t etwas von d i r , nach
dem sie d ich herz l ich eingeladen haben, zu 
kommen. Entweder du fährst oder — " , er 
machte e ine ebnende Handbewegung , „ d u mußt 
d ich ha l t du rch e inen Br iefwechsel ih r nähern. 
Denn das kann man e inem Mädchen n ich t ver 
denken, daß es seinen zukünf t igen M a n n vo r 
der Hochze i t gern noch kennenlernen möchte . " 

Da steht Georg auf und rück t seinen Sessel 
zuerst schüppelnd w ieder zurecht. Langsam 
steigt Ihm das Blut" zu Kopf , es macht seinen 
braunen Te in t fast ind ian isch dunke l : „D ie w i r d 

m i c h noch f r üh genug kennen le rnen. He r rgo t t 
noch e inmal l Sol l ich v ie l l e i ch t auch noch L ie 
besbriefe schreiben und da herumscharwen
zeln? K a n n m a n m i c h , n i ch t noch d ie paar 
le tz ten schäbigen W o c h e n i n Ruhe lassen? 
D a n n hab' i ch das Frauenzimmer j a so am 
Ha ls . " Er pack t i ng r immig seinen F i l zhu t u n d 
stürzt h inaus. 

He inz Kuppe lweger aber ha t m i t f l a t te rn 
den A r m b e w e g u n g e n h in ter i h m noch ver 
schiedenes zu sagen: „Ja, m i r kann es j a 
g le ich se in ! M e i n e Ange legenhe i t ist es j a 
n i ch t l I ch meine es j a nu r gut m i t d i r l W e n n 
du m i t dieser Vogel -St rauß-Pol i t i k Dachsen
stein ve r l i e ren w i l l s t? I ch kann j a n ich t mehr 
machen. I ch kann sie j a n ich t auch noch he i 
ra ten fü r d i c h . " 

Er steht noch eine W e i l e In der M i t t e des 
Z immers und denkt be le id ig t : A u f dem besten 
W e g zum Sonder l ing, der Georg . 

I I I t 

Ein Brief, der n i ch t i m Kn lgge steht 
A m A b e n d aber, wäh rend über Dachsen

ste in e in Rauschen der Gewi t te r regen nieder
geht, haut Georg aus seiner Joppe doch p lötz
l i ch e inen Br ief auf den T isch : „ A l s o , da hab ' 
i ch je tz t an sie geschr ieben, w i e du m e i n s t 
Du kannst es ruh ig lesen." 

He inz läßt den Umsch lag t a k t v o l l noch 
eine W e i l e l i egen ; schl ießl ich steigt i h m aber 
doch ein leises M iß t rauen auf gegen die L ie
besbr iefs te l lerkunst seines Freundes, „ A l s o — 
w e n n du gestattest?" 

Der Br ief beginnt m i t k ü h l e r Hö f l i chke i t : 
„ V e r e h r t e B e a t r i x l " A b e r langsatn und u n w i l l 

k ü r l i c h w i r d er gröber und g roben „ I h r E in 
fa l l u n d der Ih re r Fami l ie , m i c h persön l i ch 
g le ich zu e rwar ten , besagt nur , daß Sie ke inen 
Duns t heben v o n e inem landwi r t scha f t l i chen 
Betr ieb. I ch habe gegenwär t ig n ich t die Muße, 
i n der W e l t herumzufahren u n d m i r K n a l l u n d 
Fal l j e tz t Stadtanzüge u n d e inen Paß nach Ju 
gos law ien zu beschaffen. W i r we rden unsere 
Bekanntschaf t j a noch machen. Sagen Sie 
I h r e m H e r r n Papa, das we iß Ich n a t ü r l i c h 
auch, daß am 11. Augus t der letzte T e r m i n 
Ist, b is r u dem unsere T rauung vo l l zogen sein 
muß. I ch we iß das nur zu gut. — Den E inb l i ck 
i n me in Seelenleben, den Sie wünschen , k a n n 
i ch Ihnen le ider n i ch t b ie ten. I ch habe solche 
Sachen n ie gemacht l U n d ausgerechnet Jetzt, 
w o w i r Erdäpfel legen. M e i n e Gemütsver
fassung i s t Jedenfal ls n i ch t sehr ros ig. A b e r 
lassen w i r das l ieber beisei te. I ch b in acht
unddre iß ig Jahre a l t ! I m übr igen hä t ten Sie 
j a auch me in A l t e r i m Gotha nachschlagen k ö n 
nen. Eine Photographie v o n m i r besitze i c h 
n ich t . I ch kann Ihnen höchstens e in Amateu r 
b i l d v o m Schloß u n d eins v o m Gutshof be i 
legen. D ie Gestal t am Tor Ist me in Schaffer, 
se i t l i ch me in H u n d . L inks d ie Schweinestä l le , 
die i c h i n einer ahnungslosen, g lück l i chen 
Ze i t vo r iges Jahr habe noch bauen lassen." 

He inz Kuppe lweger läßt ma t t den Bogen 
s inken : „ A l s o das — das kann man na tü r l i ch 
gar n i ch t absch icken ! " 

„ J a " , ve r te id ig t s ich Georg sofor t w ieder 
hochgrad ig reizbar, „anders 1 kann i ch eben 
n ich t . Der Br ie f ist übr igens sehr g:it, und w i e 
er is t , so geht er weg.!" e rk lä r t er t ro tz ig , i hn 
w ieder zu s ich steckend. (Fortsetzung folgt) 

et 
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Weihnachtsbäume für l 
Zu H.r,m M , Weibnacbtafaiem v u r d m fr, v le t t lg Lagem d m c b g e m H , RelcbgedecUer Qabentl,cb fBr dlg U m M l e r k l n d e r 

Der Fahrer hat die Der Fahrer hat die Angehörigen deutschen Blutes, soweit es nur möglich war, Im 
Mutterlande zusammengeholt, und In einem gewaltigen Treck sind sie zusammengeströmt, 
um sich In den Grenzen des neuen Großdeutschen Reiches eine Existenz auizubauen. Die 
Einsetzung der vielen Hunderttausende w i l l sorgiältig überlegt und vorbereitet werden, da
mit keine Fehlleitungen entstehen können. Deshalb Hell es sich nicht vermelden, daß In 
den Umsledlerlägern zum zweitenmal Weihnachten geleiert werden mußte. Gerade diese 
zweite Weihnacht aber gab den Umsiedlern erneut den Beweis dafür, daß sie in den Schoß 
einer großen Familie helmgekehrt sind, und so wurde auch In den über vierzig Umsledler
lägern Weihnachten als ein rechtes Familienfest gefeiert. Die Veranstaltungen verliefen 
alle im gleichen Rahmen, so daß man eine für alle nehmen kann. W i r besuchten am Hei l i 
gen Abend das Lager in Tuschinwald, in dem sich rund 5000 für Danzig-Westpreußen be
stimmte Umsiedler mit etwa 1000 Kindern befinden. Kinderreichtum ist der größte Segen 
dieser ans Bessarablen stammenden Umsiedler. 

Die bevorstehende Weihnachtsfeier hatte 
nicht nur die Kinder, sondern auch die filtere 
Jugend und die Erwachsenen aufgerührt. Das 
ganz« Lager war in Bewegung, um den Kindern 
bis «um großen Versammlungshaui das Gelelt 
zu geben. W i r haben einige der Umsiedler im 

In Bessarabien und sprechen deutsch wie die 
Deutschen des Mutterlandes. 

Die große gemeinschaftliche Weihnachts
feier ist unter Gesamtleitung des Reichspropa
gandaamts, Nebenstelle Litzmannstadt, von der 
Volksdeutschen Mittelstelle und dem Sonder
beauftragten der fMS. Volkswohlfahrt ausge
richtet worden. Ferner wirkten mit Hit ler-
Jugend und BDM. sowie NS.-Frauenschaft des 
Lagers. Die Bühne war reich mit Tannen
baumen und Zweigen ausgeschmückt. Davor 
waren die Geschenke aufgebaut, vor al lem 
Spiele, um die langen Winterabende zu verkür
zen. Weiter sah man dort große Körbe mit 
Näschereien, Backwerk und anderen schönen 
weihnachtlichen Dingen. Außer dieser großen 
gemeinschaftlichen Feier fanden in den einzel
nen Bezirken in den Kindergarten beson
dere Weihnachtsfeiern statt, in den die 

^-Obersturmbannführer G I s s 1 b 1 hielt in Tuschin die Ansprache 

Das ist Heschele Gottfried aus Kischinew. 

Bilde festgehalten. Da trafen wir den Heschele 
Gottfried mit seiner reichverzierten Schafpelz
jacke. Die Wol le wird nach innen getragen, 
und man kann sich denken, wie warm eine 
solche Jacke hält. W i r lernten auch die Ella 
mit ihren Freundinnen kennen. Erst wollte sie 
sich gar nicht aufnehmen lassen, dann wurde 
es aber doch ein schönes Bild. Al le sind sie 
so froh, daß sie In Deutschland sind. Selbst
verständlich möchten sie möglichst bald ange
setzt werden, doch verstehen sie, daß gut Ding 
Wei le haben muß. Sie stammen in der Haupt
sache aus den Kreisen Kischinew und Kaulen 

Ella freut sich 
sollen.— Auch 

auf die Dinge, die da kommen 
sie ist natürlich aus Bessarablen. 

Kinder mit selbstgefer'tlgten und von 'der N S V 
sowie dem V D A . gespendeten Spielzeug be
schenkt wurden. Jedenfalls war in den Weih
nachtstagen eitel Freude und Wonne In zahl
reichen Kinderherzen eingekehrt. 

Die Veranstaltung In Tuschinwald wurde 
eingeleitet durch weihnachtlich abgestimmte 
musikalische Darbietungen des Städtischen 
Sinfonie-Orchesters Litzmannstadt, das auch im 
weiteren Verlauf die Feier durch schöne W e i 
sen ausgestaltete. Ein Umsiedlermädel und 
ein Junge trugen sehr frei und ungezwungen 
Gedichte vor, worauf der Kinderchor des La
gers ein Lied sang. Auch hierbei war sehr 

Der große Saal war vollbesetzt von den Umsledlerktndern, 

Die Umsiedlerkinder In Tuschln führten ein r e i z e n d e s Märchenspl 

fleißig gearbeitet worden. Gemeinschaftliche 
Lieder leiteten über zur Ansprache des Leiters 
des Reichspropagandaamtes, Nebenstelle Lltz
mannstadt, Obersturmbannführer G 1 s s i b 1. 
Dieser wies nach Begrüßung der Gäste von 
Partei und Staat zunächst darauf hin, daß die 
Hunderttausende, die zum Großdeutschen V a 
terlande heimgefunden haben, nun zum zwei
tenmal das Weihnachtsfest in der blutmäßigen 
Heimat feiern, Sie haben vor allem im deut
schen Osten eine neue Existenz gefunden und 
können nun glücklich und zufrieden das Pest 
begehen. W e n n sie auch durch die kriegs
mäßig bedingten Umstände noch etwas Geduld 
haben müssen, so sollen sie aus dieser We ih 
nachtsfeier die Uberzeugung mitnehmen, daß 
sie von der großen Gemeinschaft unseres V o l 
kes betreut werden, Noch können wir das 
Ausmaß des gewaltigen weltpolitischen Ge
schehens nicht ganz erfassen, dennoch müssen 
wir, zu tiefstem Dank gegen den Herrgott ver
pflichtet, den tieferen Sinn der im Gang be
findlichen Auseinandersetzung zu verstehen 
suchen, um aus der Größe dessen, was aus 
diesen Opfern einst werden soll, Kraft und M u t 
zu finden, die Schwierigkeiten und Hfirten des' 
Alltäglichen zu überwinden. Besonders eng 
aber verbinden uns diese festlichen Tage mit 
den Mil l ionen, die draußen an der Front 
stehen, und mit denen, die ihren Einsatz für 
unsere deutsche Gemeinschaft mit dem Leben 
bezahlten. 

Einem alten, schönen Brauch folgend, wid
mete dann der Redner Weihnachtslichter allen 
denen, die uns lieb und wert sind, vor allen 
anderen dem Führer. Er sprach dabei das Dich
terwort: 

Einer ward Führer, einer von Vielen. 
Einer trug gläubig die Fahne vor allen. 
Sie ist seither noch niemals gefallen 
Sie wird leuchten in Ewigkeit. 
Einer ward Führer, ihm sind wir verschworen. 
Er hat die Seelen uns wiedergeboren. 
Er hat die Fackeln der Reinheit entf lammt 
Dann widmete er die weiteren Kerzen den 

Helden, die für Deutschland starben, den 

L Z . - B i l d e r d l t n i t [ 5 ] , Photo: J t i k o w ) 

Frauen und. Müttern unserer gefallenen Solda
ten, unseren Soldaten an der Front, allen" 
Deutschen in der Fremde, unseren Ahnen, de
ren ewige Ruhest&tte die Umsiedler schweren 
Herzens verlassen mußten, um ins Land* der 
Väter zurückzukehren Dann galt eine Kerze 
dem Vaterland, unserem Deutschland, und 
unserem Sieg, Er schloß mit einem Wort des 
Führers: 

„Herr, Du siehst wir haben uns geändert 
Das deutsche Vo lk ist nicht mehr das Vo lk der 
Ehrlosigkeit und Schande, der Selbstzerflel-
schung, der Kleinmütigkeit und Kleingläubig
keit, nein Herr, das deutsche Volk ist wieder 
stark in seiner Beharrlichkeit, stark Im Ertra
gen aller Opfer. Herr, wir lassen nicht von Dir. 
Nun segne unseren Kampf um unsere Freiheit 
und damit unser deutsches Vo lk und Vater
land." 

Ansprachen ähnlichen Inhalts wurden in 
allen Lagern gehalten. 

Es folgte dann ein ganz reizendes Stegreit
spiel der Umsiedlerkinder, und zwar von Schul
kindern des Bezirks IV , vom Schneewittchen 
und den .sieben Zwergen. Die Kleinen waren 
eifrig bei der Sache und ernteten den verdien
ten stürmischen Beifall. 

Ein Junge t iug das Gedicht vom Honig
kuchenmann mit verständnisvoller Betonung 
und großen Gesten vor, ein Zeichen, wie auf
geschlossen diese Jugend Ist. Weitere gemein
schaftliche Weihnachtslieder und ein Lied des 
Kinderchores folgten. 

Dann kam endlich der große Augenblick 
für die Kinder. Der Weihnachtsmann erschien, 
und jedes Kind bekam das ihm zugedachte 
Geschenk. Da wollte der Jubel kein Ende neh
men, und reich beglückt gingen die Kinder 
wieder ins Lager zurück. Für alle aber, die tei l 
nehmen konnten, war der Nachmittag ein rei
cher Gewinn und die rechte Vorbereitung für 
die häusliche Weihnachtsfeier. Die Eltern der 
Kinder aber sahen einmal wie die Volks
gemeinschaft im Reiche Adolf Hitlers keine 
Phrase, sondern lebendige Tat i s t G. K, 



LfMO 

I q & Ire l i f t i m M t n s t a d t 

Keine Neujahro=Glücluoünfchc I 
Der Reichsminister fü r Vo l ksau f k l ä rung und 

Propaganda te i l t m i t : 
T ro tz des dr ingenden Hinweises in Presse 

und Rundfunk, i n diesem Jahr m i t Rücks icht 
auf d ie Transpor t lage und die No twend igke i t , 
zunächst die Feldpost für unsere Soldaten zu 
befördern, v o n der Versendung v o n G lück 
wunsch-Br ie fen und -kar ten a l ler A r t Abs tand 
zu nehmen, haben doch zu We ihnach ten H u n 
dert tausende d ie Forderung n icht beachtet u n d 
große M e n g e n derar t iger G lückwünsche auf 
den W e g gebracht. 

Es w i r d nochmals ka tegor isch da rum er
sucht, derar t ige G lückwünsche zu Neu jah r zu 
unter lassen, dami t d ie sonst dafür i n Ansp ruch 
genommenen Krä f te für die Bedürfnisse der 
Front eingesetzt w e i d e n können. I ch fordere 
nochmals al le Volksgenossen auf, v o n der Ve r 
sendung v o n Neu jah rsg lückwünschen abzuse
hen und mache im E invernehmen m i t den zu
ständigen Ste l len darauf aufmerksam, daß Druk -
kere ien, die Neu jah rsg lückwünsche fe r t igen 
und verkau fen , Ordnungsst ra fen zu gewär t igen 
haben. . 

Spenöet Wollfachen für Die Solöaten! 
Die Organisation der Pelz- und Wollsammlung im Stadtkreis Litzmanndstadt 

Die Le ibstandar te ru f t . Die Le ibstandar te 
kämpf t Seite an Seite m i t den übr igen D i v i 
s ionen der Waf fen- f f und des Heeres i n vo r 
derster Front gegen den bo lschewis t ischen 
W e l t f e i n d und die P lu tok ra t i e : A u f Befehl des 
Führers w i r d d ie Leibstandarte „ A d o l f H i t l e r " 
we i te r ausgebaut, sie umfaßt, w ie d ie gesamte 
Wa f fen - ff, a l le Waf fenga t tungen des Heeres 
und ist v o l l motor is ier t . A u c h jetzt w ieder is t 
bevorzugt die M ö g l i c h k e i t gegeben, als F re i 
w i l l i g e r i n der Le ibs tanda i te der W e h r p f l i c h t 
zu genügen Bei K r i egs f r e iw i l l i gen ist d ie A b 
le is tung der ve rkü rz ten Arbe i t sd iens tp f l i ch t 
e r fo rde r l i ch , diese fä l l t be i längerd ienenden 
io r t . Dem Bewerber steht bei entsprechender 
Bewährung ohne Rücksicht auf d ie Schu lb i l 
dung n icht nur die Un te r führe r lau fbahn , son
dern auch die ak t i ve Führer lau fbahn, w i e auch 
d ie Führer lau fbahn des Beur laubtenstandes 
of fen. Uber die E inste l lungsbedingungen und 
d ie Sonder laufbahnen (Sanitäts-, Ve rwa l t ungs 
führer- , Waf fenmeis ter - , Mus ike r - , k ra f t fahr 
technische usw. l un te r r i ch ten ausführ l iche 
Merkb lä t te r , die angeforder t we rden können , 
bei den Ergänzungsste l len der Waf fen- f f , fer
ner bei a l len Dienstste l len der a l lgemeinen ff, 
der Pol izei und Gendarmer ie . 

D ie Pol ize i sei jederze i t h i l fsbere i t . Der 
Reichs innenmin is ter hat durch e inen Erlaß an 
al le Pol ize ibehörden dafür Sorge getragen, daß 
jeder un i fo rm ie r te Pol izeibeamte k ü n f t i g seine 
H i l f e einsetzt, w e n n e i no twend ig ist. Bisher 
stand dieser Auf fassung d ie fo rmale Best im
mung entgegen, daß nur die Angehör igen der 
Vo l lzugspo l ize i zu po l i ze i l i chen Vo l l zugs-
hand lungen ermächt ig t sind. Zah l re iche n icht 
dem Vol lzugsd ienst angehörende Beamte t ra 
gen eine Un i f o rm , d ie sich nur du rch unauf
fä l l ige M e r k m a l e von den Vo l l zugsbeamten 
unterscheidet. D ie Bevö lke rung , der diese 
M e r k m a l e v ie l fach n icht ge lau f ig s ind, erwar
tet, wenn sie po l ize i l i cher H i l f e bedarf, v o n 
i e d e m un i fo rm ie r ten Pol ize ibeamten e in tat
kräf t iges Einschrei ten. Es ist daher f ü r die 
Staatsautor i tät und das Ve r t rauen zur Pol izei 
abt räg l ich , wenn sich e in un i fo rm ie r te r Po l i 
zeibeamter der Bi t te um po l ize i l i che H i l f e ver
sagt bzw. e in E ingre i fen unter läßt . U m solchen 
Unzu t räg l i chke i ten vorzubeugen, we rden Jetzt 
auch die Po l ize iverwa l tungsbeamten und an
dere Beamtengruppen der Pol izei , solange sie 
sich in Po l i ze iun i fo rm bef inden, zur Du rch 
füh rung po l ize i l i cher Vo l l zugshand lungen er
mächt ig t und ve rp f l i ch te t , w e n n sie i n d r i n 
genden Fäl len um H i l f e angegangen werden 
oder auf andere We lse v o n schweren Störun
gen der ö f fen t l i chen O r d n u n g Kenntn is e r lan 
gen, gegen die auf der Stel le e ingeschr i t ten 
werden muß. 

D ie le tz ten Klassenarbel ten als schr i f t l i che 
Kel fepr t t fung. Der Reichsei z iehungsmin is ter 
hat mi t Rücks icht auf die Kr iegsverhä l tn isse 
angeordnet , daß zu Ostern 1942 an Stel le der 
schr i i t l i chen Rei feprüfungsarbe i ten d ie le tz ten 
Klassenarbei ten In den v ie r Haup t fächern als 
Rei feprüfungsarbe i ten zu ge l ten haben. Diese 
werden daher auf besonderen Bogen anzufer
t igen sein. Die münd l i che Re i feprü fung f indet 
i n der letzten Schu lwoche v o r den Oster-
fer ien statt. Die A b i t u r i e n t e n ver lassen zum 
Beginn der Oster fer ien ih re Schulen. Unabhän
g ig v o n der Rei feprüfung so l len, w i e es i n 
dem Erlaß des Reichserz iehungsminis ters w e i 
ter heißt, d ie Schulaufs ichtsbeamten den Un 
te r r i ch t der Klasse 8 und den Leistungsstand 
ih rer Schüler v o n Januar 1942 an e ingehend 
nachprü fen . Schüler und Schü ler innen, d ie v o n 
der Re i feprü fung zurückgewiesen werden , müs
sen, sofern sie d ie Schulen we i te r besuchen 
werden , ab Ostern 1942 am Un te r r i ch t der 
Klasse 7 we i te r te i lnehmen. 

Schutz der Ve rb raucher vo r ungeeigneten 
Spinnstof fen aus M u l l . Überp rü fungen haben 
ergeben, daß sich Sp innsto f fwaren aus M u l l 
(z. B. bedruckte Schals) im V e r k e h r be f inden, 
d ie nach Preis und Qua l i tä t für d ie V e r b r a u 
cherschaft n i ch t geeignet s ind. U m dieser 
Feh l lenkung von Spinnsto f fwaren zu begegnen, 
hat d ie Roichsstel le für K l e i d u n g und ver 
wandte Gebiete eine A n o r d n u n g erlassen. 
Danach dür fen zur Hers te l l ung v o n W a r e n , d ie 
n icht fü r Verbandzwecke oder Zwecke der 
Säugl ingspf lege ( W i n d e l n ) - V e r w e n d u n g f i nden , 
Ve rbandmu l l , W i n d e l m u l l und andere ze l l 
wo l lene oder baumwo l l ha l t i ge Gewebe, d ie 
w ie V e r b a n d m u l l und W i n d e i m u l l hergeste l l t 
s ind, auch dann n ich t bearbei te t oder verar 
bei tet werden , w e n n derar t ige Gewebe ohne 
Best immung des Verwendungszwecks oder 
m i t anderer Bezeichnung oder als „au f l age f re i " 
hergeste l l t oder ge l ie fer t w o r d e n s ind. A u c h 
d ie we i te re Abgabe dieser n ich t gestat teten 
W a r e n an Verbraucher ist untersagt . 

W a n n w i r d verdunke l t? Sonnenuntergang 
u m 16.32. Uhr. 

Für die v o m 27. Dezember bis e inschl ießl ich 
4. Januar 1942 durchzuführende Sammlung v o n 
Pelz-, W o l l - und Win te rsachen gibt der Kre is
le i ter fo lgende A n w e i s u n g : 

1. Die Sammlung beginnt am Sonnabend, 
27. Dezember, nachmit tags 2.30 Uhr, In den 
Ortsgruppendiensts te l len. Die Or tsg iuppen le i -
ter ste l len aus ih rem Stab v ie r M i ta rbe i te r zur 
dauernden Dienst le i tung auf den Or tsgruppen 
ab, d ie sich in zwe i Schichten ablösen. Dienst
ze i t bis 19 Uhr. 

2. A m Sonnabend werden nur Spenden der 
deutschen Volksgenossen auf den Dienststel len 
entgegengenommen. 

3. D ie Annahme er fo lgt gegen Aushänd igung 
der v o n der Kre is le i tung ge l ie fer ten gedruck
ten Qu i t tungen . Die Qu i t t ung ist deut l i ch aus
zu fü l len und mi t der Unterschr i f t des verant 
w o r t l i c h e n Pol i t ischen Leiters und dem Dienst-
stempcl versehen dem Spender auszuhändigen. 

4. A m Sonnabend, nachmit tags 2 Uhr, wer
den v o n den Or tsgruppen le i te rn d ie Sammler
t rupps für die einzelnen Blocks zusammenge
stel l t . Ein T rupp besteht aus mindestens dre i 
Mann , v o n denen ein M a n n die Qu i t tungen, die 
vo rhe r berei ts m i t dem Ortsgruppenstempel 
versehen s ind, ausstel l t und unterschre ibt . 

5. D ie H a u s s a m m l u n g beg innt a m 
Sonntag, dem 28. Dezember 1941, vo rmi t tags 
10 Uhr. Es s ind mögl ichst v ie le Trupps aufzu
stel len, um eine rasche und reibungslose Samm
lung zu ermögl ichen. 

6. Da n icht gengügend Fahrzeuge zur Ver 
fügung stehen, können d ie gesammelten Gegen
stände innerha lb einer Zel le oder eines Blocks 
i n e inem sicheren Raum zusammengebracht, 
sor t ier t und später (gebündelt) auf die Or ts
gruppendiensts te l len verbrach t werden. 

7. Spenden von Betr ieben, die Punkte oder 
Bezugschein benöt igen, s ind vo r l äu f i g n icht ent
gegenzunehmen, da die Frage des Punktaus
gleichs noch gek lä r t we rden muß. 

8. Zur Sammlung ve rp f l i ch te t s ind sämtl iche 
Pol i t ischen Leiter, Obmänner, W a l t e r und War te , 
die Angehör ige der Gl iederungen, H J . und NS.-
Frauenschaft. Die Kameraden, die i n zur Ze i t 
kurzarbe i tenden oder s t i l l iegenden Betr ieben 
beschäft igt s ind, w o l l e n sich besonders zur Ve r 
fügung stel len. 

Nach der Ano rdnung des Gaulei ters s ind für 
die Durch füh rung der Sammlung die Kre is le i te r 
und Or tsgruppen le l le r persön l ich ve ran twor t 
l i ch . 

Jeöcr erhält etne Quittung 
Jeder, der zur Sammlung von Pelz-, W o l l -

und Win te rsachen für die Front spendet, e rhä l t 
eine Qu i t tung , auf der al le gespendeten Gegen
stände ve rmerk t sind. Die Qu i t tungs fo rmu la re 
werden, sowei t es mög l i ch Ist, rechtze i t ig in 
den Haushal tungen ver te i l t , so daß jeder Spen
der sie selber ausfü l len kann . Jeder Spender 
fü l l t zwe i Formulare aus, von denen das eine 
in seinem Besitz b le ibt , während das andere 
v o n der zuständigen NSDAP.-Or tsgruppe e in 
behal ten w i r d . A u f Grund des Einbehal tungs-
cxemplars erhal ten die Spender später U r k u n 
den, auf d e n e n die gespendeten Gegenstände 
ebenfal ls ve rmerk t s ind. 

Briefkasten 
X. Y. Sie wenden sich am besten an das zustän

dige Standesamt des Heimatortes. Da Sie die Pa
piere unbedingt haben müssen, erhalten Sie die ge
wünschte Auskunft ohne weiterei. Es Ist eine vor
geschriebene Gebühr zu entrichten. 

W e n n Im Eisenbahnabtei l ke in Sitzplatz 
mehr f ret is t . Paragraph 14 der Eisenbahnver
kehrsordnung best immt : „F indet e in Reisender 
i n der seinem Fahrauswels entsprechenden 
Klasse ke inen Sitzplatz, so ist i hm tun l i chs t 
i n der nächsthöheren Klasse ein solcher anzu
weisen, fal ls dor t noch Sitzplätze f re i s ind . " 
Bisher lautete nun d ie we i te re Best immung da
h in , daß der Reisende in der höheren Klasse, 
In der i hm ein Platz angewiesen wurde , ohne 
Zah lung des Preisunterschiedes so lange be
förder t w i r d , bis ihm in der seinem Fahraus
we is entsprechenden Klasse e in Platz ange
wiesen werden kann . Diese Best immung ist 
je tz t durch V e r o r d n u n g zur Eisenbahnverkehrs
o rdnung , die der Reichsverkehrsmin is ter er las
sen hat, geändert worden . Es w u r d e ' ih r der 
Zusatz, angefügt : „Oder bis der Ihm zugewie
sene Platz für e inen Reisenden der höheren 
Klasse benöt ig t w i r d " . H ie rnach k a n n also der 
Reisende, dem in der höheren Klasse e in Platz 
angewiesen wurde , in Zukun f t n icht nur dann 
zum Räumen dieses Platzes veranlaßt werden , 
w e n n ihm In der seinem Fahrausweis entspre
chenden Klasse ein Platz zur V e r f ü g u n g ge
ste l l t we rden kann , sondern auch schon dann, 
wenn e in Reisender der höheren Klasse den 
zugewiesenen Platz benöt igt . W e n n a l lerd ings 
der Fahrgast, dem der Platz In der höheren 
Klasse angewiesen wurde , den Unterschieds
bet rag des Fahrpreises bezahlt , dann Ist er 
seihst Fahrgast der höheren Klasse geworden 
und kann nunmehr n icht mehr zum Räumen 
seines angewiesenen Platzes veranlaßt werden. 

Hier spricht die NSDAP. 
Kreis le i tung Stadt — Der K r t i t l e l l o r . Ich mache sämt

liche Po l . Le i te r , Obmänner, Wal ter und W a r t e der ange
schlossenen Verbände, die Angehörigen der Olledcrungen 
und HJ . auf die heutige Anweisung Uber die Pelz- und 
Wol lsammlung In der „L i tzmannstädter Z e i t u n g " aufmerk
sam. Die Ortsgruppenlel ler oder Ver t re te r f inden sich heute 
um 11 Uhr Im Sitzungszimmer der Ortsgruppe Hlndcnburg, 
SchlageterstraBe, rar Entgegennahme näherer Anweisungen 
e i n . Die Qult tungstormulare für die Sammlung werden dort 
ebenfal ls ausgegeben. 

t. Z.-Spott tjcm tage 

Wdlmachls-Fußball in Zahlen 
Auswsl i lspie l»: In Bres lau: Nieder- — Oberschlcslen 

2 : 3 ( 1 : 2 ) ; In Bcuthen: Oberschlcslen — Generalgouverne
ment 5 :1 ( 5 : 0 ) . — Mslsterschalts- und Freundschaftsspiele 
In den Berelchen: Ber l in-Brandenburg: Tennis Borussia — 
Minerva 93 2 : 0 ; Blau-WelB 1 8 0 0 — Union Oberschone-
weldc 1 : 1 ; Wacker 04 — SV. Marga 2 : 3 ; Ordnungspollzei 
Ber l in — Luf thansa 3 : 0 . N lederschles l tn: Stadtmannschaft 
Breslau — Bergland 6 : 2 . Sachsen: Turn ie r : Tura 09 Leip
zig — Spielvereinigung 2 : 6 ; V IB . Leipzig — TuB. Leipzig 
8 : 1 ; Eintracht Leipzig — Fortuna Leipzig (FS.) 4 : 3 . M i l t e : 
Turn ie r : Crlckct V ik tor ia — Fortuna Magdeburg 0 : 2 ; V ik 
tor ia Neustadt — Preußen Magdeburg 5 : 1 ; Cricket V ik to -
r lo — PreuBcn 0 : 2 . Nordmark : ElmsbQtte! — V ic tor ia 
Hamburg 8 : 2 ; Hamburger SV. — FC. St. Paul i (FS.) 0 : 1 ; 
Barmbecker SO. — Pol izei Hamburg 6 : 4 . West ta ten: Oer-
manla Herne — West fa l la Herne (FS.) 1 :3 ; T B . Eickel — 
Sp. -Vg. Röhlinghausen (FS.) 1 : 1 ; Borussia Dortmund — 
A l e m . Merkur Dortmund 6 : 2 . N l e d e r r h i l n : BC. Sollngen 
9 5 / 9 8 — V1L. Benrath (FS.) 3 : 9 ; Fortt ina Düsseldorf — 
FC. 0 4 Schalke (FS.) 1 :0; Rotweiß Essen — Westende 
Hamborn ( F 8 . ) 1 : 5 ; Schwarz-WclB Essen — Bisen West 81 
(FS.) 1 2 : 0 . KDIn-Aachen: MDIheimcr SV. — LSV. Schwe
r in (F8 . ) 2 : 1 . Kurhessen: R S 0 , . Borussia Fulda — SV. 
Petersberg 1 0 : 2 ; Splelvcreln Kassel — BC. Sport Kassel 
1 : 1 ; SC. 0 3 Kassel — Hcrmannla Kassel 8 : 1 . W e s t m a r k : 
T S 0 , SaargemOnd — 1 . FC. Kaisers lautern 1 : 1 ; T S 0 . 6 1 
Ludwlgsbafen — Sp. -Vg. Mundcnhclm 3 : 0 . ElsaB: FC. 93 
Mülhausen — Phönix Kar lsruhe (FS.) 4 : 0 ; ff St rasburg — 
FV. Metz (FS.) 4 : 3 . B a y e r n : Städtesplcl WUrzhurg — 
Aschaffenburg 4 : 3 ; Sp. -Vg. Für th — SV. Waldhot (FS.) 2 : 0 . 
Ostmark : Ve lnna W i e n — FC. W i e n 4 : 1 ; Admlra Wien — 
Wacker W i e n 3 :3 n. V . ; Austr la 13 — LSV. Prosni tz (FS. ) 
2 : 2 . D a n i l g - W e s t p r e u B i n : Hansa Eitting — Hubertus Ko l 
berg (FS. ) 1 1 : 0 ; H e r t h a Schneidemahl — Hubertus Kol 
berg 3 : 1 . 

W a r t h e g a u : Pol izei Lcs lau — Pol izei L l tzmannstadt 
3 :3 ( 2 : 1 ) ; Stadtmannschaft Leslau — Pol izei L l t zmann
stadt 0 : 7 ( 0 : 5 ) . 

Schalke trotz störkstem Aufgebot aesdilagen 
Fortuna im Glück / Schalke 04 wurde im Freundschaftsspiel mit 1:0 besiegt 

Skispringen In Schreiberhau 
Der achleslsche Wintereport beschränkte sich an 

den Feiertagen auf ein Springen in Oberschreiber-
hau. 2 5 Springer, größtenteils der Nachwuchsklasse, 
traten an und erzielten auf der Hlmmelsgrand-
Schnnze gute Durchschnlltswelten, Uffz, Herold 
(Luftwaffe) war mit 4 1 und 4 5 m der Beste vor 
Buchberger (Oberschreiberbau) und Selffert (Krumm-
bübel), die auf 3 8 und 4 2 m kamen. 

Das Freundschaftsspiel zwischen For tuna 
Düsseldorf und Schalke 04 w a r e in rechtes 
Weihnachtsgeschenk fü r d ie v ie len nach Tau
senden zählenden Fußbal l f reunde der rhe in i 
schen Kunststadt . Der Kampf selbst, der m i t 
dem g lück l i chen 1:0 (0:0) - Sieg der Düsseldor
fer endete, t rug al le M e r k m a l e der v o n f rüher 
gewohnten R iva l i tä t . 

Beide Vere ine ste l l ten das zur Ze l t denkbar 
stärkste Au fgebo t . So t rat Schalke m i t K u -
zorra, Szepan, Gel lesch, Eppenhof und K lod t , 
For tuna m i t Jenes, He ibach , Z w o l a n o w s k i , 
Hochgesang und Bender an. Nach zu Beginn 
of fenem Spiel wa r For tuna i n den letzten 
zwanz ig M i n u t e n vo r der Pause tonangebend. 
Hochgesang setzte He ibach u n d Czaika me i 
sterhaft e in, aber K lod t weh r te v o r b i l d l i c h ab, 
w e n n n ich t zuvor schon M i t t e l l äu fe r Gel lesch 
i m V e r e i n m i t Burdensk i die Angr i f f s fäden der 
Düsseldorfer zerschni t ten hät ten. Die Vors töße 
der Wes t fa len wa ren immer sehr ge fähr l i ch , 
doch Bayerer h ie l t Eppenhoff genau so eisern, 
w i e Janes den w iese l f l i nken H inz . Es nützte 
n ichts, daß d ie Schwager Kuzor ra und Szepan 
die Plätze tauschten. Nach dem Wechse l be
k a m Schalke Oberwasser, aber For tuna h ie l t 
a l lem Druck tapfer stand, w e n n auch be i ver 
schiedenen Gelegenhei ten For tuna sp r i chwör t 
l iches G lück hat te A c h t M i n u t e n v o r Schluß 
f i e l die Entscheidung. Bei e inem v o n A lb rech t 
i n den St ra f raum v o n Schalke here ingegebenen 
Eckba l l konn te das Leder n ich t wegbefö rder t 
werden . Z w o l a n o w s k i bekam den Bal l vo r d ie 
Füße u n d schon hat te K lod t das Nachsehen. 

Dresdner SC. geschlagen 
Der In sechs Mona ten unbesiegte Dresdnei 

SC. hat Im Meis terschaf tskampf seine erste 
N ieder lage er l i t ten . Der durch v ie le Abgänge 
i n den letzten W o c h e n scharf m l t g e n o m m e i e 
Sachsenmeistsr wu rde v o m SC. Plani tz auf dem 
eigenen Gelände des Ostrageheges m i t 3:1 (0:0) 
geschlagen, E3 wa r e in wen ig er f reul iches Spiel , 

Generalaouuernemeni blieb auf der Streike 
Schon der zweite überlegene Sieg von Oberschlesiens Mannschaft im Fußball 

N a c h dem Er fo lg über Niedersch les ien hat 
der oberschlesische Fußbal lspor t an den Feier
tagen e inen zwe i ten Sieg fe ie rn können . I m 
Beuthener H indenburgs tad ion w u r d e vo r 3000 
Zuschauern die A u s w a h l des Genera lgouverne
ments m i t 5:1 (5:0) über legen abgefer t ig t . Die 
Gäste ent täuschten stark. A l l e rd i ngs muß be
rücks ich t ig t werden , daß sie n ich t i n der an
gekünd ig ten besten Besetzung aufmarsch ieren 
konn ten . Die stets i m A n g r i f f be f ind l ichen 
Oberschles ier legten bis zur Pause durch den 
gesamten Sturm Lasetzki , Peterek, Wos ta l , 
W leczo rek und Piontek in dieser Reihenfolge 
fünf Tore vor . I m zwe i ten Abschn i t t schied 
der Gäste torwar t Neu roh r aus und der e in
spr ingende Thone tzk i machte seine Sache bes
ser, w e n n auch n icht übersehen werden kann , 
daß d ie Oberschlesier nun stark ve rh ie l t en . 
Eine M i n u t e vo r dem Schlußpf i f f konn te M a -
Jowski die s tark aufgerückte A b w e h r der 
Gastgeber ü b e r l i s t e n . und den Ehrent ref fer 
mark ie ren . 

Magdeburger Boxer in Ber l i n 
Die Boxstaf fe l der Magdeburger Boxf reunde 

we i l t e am zwe i ten Feier tag i n Ber l in und t rug 
E in ladungskämpfe gegen eine Ber l iner Aus 
wahlmannschaf t aus. Da d ie Mi t te ldeutschen 
in v i e r Klassen Ubergew ich t ha t ten , wu rde auf 
die Gesamtwer tung verz ich te t . Die größte 
Überraschung w a r die k.-o.-Nieder lage des 
Magdeburger Na t iona lboxers Benecke i n der 
zwei teu Runde durch den o f tmal igen Bereichs
meister T ietzsch (Bernau). V o n den übr igen 
„ N a t i o n a l e n " mußte sich Seidel (Berl in) gegen 
L l w o w s k l (Magdeburg) m i t e i n e m Untenschie
den begnügen, nur Jugendmeister Garz (Mag

deburg) k a m zu e inem Punkts ieg über Tau
beneck. 

Tor lau f am Fe ldberg 
Eines der bedeutendsten Geschehnisse i m 

Weihnachtssk ispor t w a r der Geßner-Gedächt-
n ls-Tor lauf am Feldberg. 40 To re w a r e n aut 
der nur 300 Me te r langen Strecke v o n den 
rund 60 Te i l nehmern zu durch fahren . Ernst 
Reminger (Feldberg) l ief i n be iden Durchgän
gen m i t 53 u n d 54 Sekunden d ie beste Ze i t 
und siegte m i t 1:47 M i n u t e n v o r seinem K l u b 
kameraden Rolf Ho f fmann (1:54,5), Bei den 
Frauen k a m H a n n l K i t zmann (Freiburg) I n 
3:23,8 auf den ersten Platz. 

V o g t siegt we i t e r Im Schwergechl t 
Die Hamburgor Weihnachtskämpfe im Hanseaten

ring brachten als Hauptereignis den Schwergewichts
kampf zwischen Richard Vogt und dem nur zu kur
zem Urlaub von der Front zuiückgekehrten Ber-

' l iner Heinz Sendel. Der Halbschwergewlchtemeliter 
gewann auch seinen zweiten Kampf In der unbe
schränkten Klasse und schlug in zehn Runden klar 
nach Punkten. Schon in der ersten Runde mußte 
Sendel kurz zu Boden und konnte auch im weiteren 
Verlauf nur selten durchkommen. Vogt hatte, mit 
Ausnahme der fünften und neunten Runde ateti die 
Führung und gewann verdient. Ohne Höhepunkt 
und sehr matt verlief der Kampf zwischen den bei
den früheren deutsch'en Meistern Selsler und Rieth
dorf (beide Berlin). Selsler erhielt schlieSllch noch 
einen knappen Punktsieg zugesprochen. Der Däne 
Hans Holdt, der vom Mittelgewicht gleich ins 
Schwergewicht aufgeatlegen iat »und einen Ge
wichtsvorteil von fünf Kilo gege>iübcr Karl Rutz 
hatte, stellte »ich erst spät auf den eigenartigen 
Kampfsttl des- Elsässera ein und v e r i o r knapp nach 
Punkten. 

denn v o n be iden Seiten wurde eine har te Note 
h ine inget ragen. Dadurch ve r lo r jede M a n n 
schaft e inen Spieler durch Feldverweis . Zuerst 
w a r Gehml ich v o n Planitz an der Reihe, i hm 
fo lg te ku rz vo r dem E n d e R ichard Hof fmann (I). 
Nach den tor losen ersten 45 M i n u t e n schoß 
Dittes das Führungstor , e inen we i ten Fre i 
stoß sandte Hempel zum Ausg le ich ein, aber 
Plani tz e rkämpf te durch we i te re Tref fer v o n 
V o i g t m a n n und Di t tes S i e g und Punkte. I n der 
Tabel le führ t der D S C . nur noch m i t 16:2 
Punkten knapp vo r Plani tz mit 13:5 Punkten. 

Eishockeysieg von Göta-Stockholm 
Schwedens E i s h o c k e y meistermannschaft 

v o n Göta-Stockho lm k a m auch am zwei ten 
Weihnach ts fe ie r tag i m Ber l iner Sportpalast zu 
einem klaren Siege. Uber den ersatzge
s c h w ä c h t e n B e r e i c h s m e i s t o r R o t - W e i ß b e h i e l t e n 
d i e Skand inav ie r m i t 5:2 (3:2, 1:0, 1:0) le icht 
die Oberhand. 

Kärntner Wintersportwoche 
Zu e inem großen in ternat iona len Ereignis 

gestal tet s ich die d ies jähr ige Kärn tner W in te r 
spor twoche. Den Absch luß b i l den d ie W e t t 
kämpfe am 31. Januar und 1. Februar i n V i l 
lach, an denen vorauss ich t l i ch Langläufer und 
Spr inger aus I ta l i en , Ungarn , Rumänien, der 
Slowake i , Bulgar iens und Norwegens te i lneh
men. Gle ichze i t ig startet d ie deutsche Na t i o 
nalmannschaf t , die h ier zum letz ten Tra in ings-
6pr ingen für d ie Wel tmeis terschaf t an t r i t t und 
auf G rund der h ier gezeigten Gesamt form aus
gewählt wird. 

Schiffers bleibt Fliegengewichtsmeister 
I m M i t t e l p u n k t des v o n 4000 Zuschauern 

besuchten Boxkampftages in Stuttgart stand 
die deutsche Meisterschaft im Fliegengewicht. 
Der Titelkampf ent täuschte stark. Bereits nach 
der ersten Runde mußte der Herausforderer 
Offermanns (Neuß) aufgeben, so daß Schiffers 
Meister blieb. 

Mittelgewichtmeister Josef Besselmann 
ging gegen den acht Kilo schwereren Hein 
Wiesner viel vu B p ä t aus sich heraus und mußte 
sich nach Ablauf der zehn Runden mit einem 
für Wiesner allerdings schmeichelhaften Un
entschieden begnügen. Der Rumäne Michael 
Petrescu kam gegen Kohlborn (Karlsruhe) zu -
einem s icheren Punktsiege u n d noch höher ge
wann De im l ing (Karlsruhe) gegen Strich (Mühl
hausen) nach Punk ten . 

Eissport untorm Weihnachtsbaum 
Das sich über vier Tage erstreckende Eissport

programm des Berliner Sportpalastes nahm am er
sten Feiertag einen verheißungsvollen Anfang. Vor 
einem ausverkauften Haus wurde eine Fülle von 
Kunstläufen und Eistänzen gezeigt, die das Eis
hockeyspiel der schwedischen Götarnnnnschaft ge
gen den Berliner Schlittschuhklub umrahmten. Die 
Stockholmer siegten mit 6:2 (1:0, 4:1, 1:1) sicher, 
während die Relchshauptstädter nur Im letzten 
Spieldrittel gleichwertige Leistungen zeigten. Im 
Kunstlauf fand unter den Tänzen von Maxi und 
Ernst Baier der neue spanische Tanz besonderen 
Beifall. Ulr ich Kuhn und daB Paar Ria Baran-Paut 
Falck ernteten ebenso wie Maj-Brit Rönningberd 
(Schweden) und Turid Björnstad (Norwegen) be
geisterte Anerkennung. 

Unsere Tennisspieler In Barcelona 
Dos WelUnachts-Tennlsturnier in Barcelona sali 

In den Endkämpfen durchweg die ausländischen 
Gäste unter sich. Im Doppel gelangten die Deut
schen Henkel-Glea und die Italiener Romononi* 
Cucelli in die Endrunde, im Einzel Ist das Finale mit 
Romanont und Cucelli eine rein italienische Ange
legenheit, Gies-Henkel schalteten In der Vorschluß
runde die Portugiesen Ricciardl-Szawost 6:0, 6:3, 6=2 
aus und Romanonl-Cuceltl schlugen die Spanler 
Blanc-Carles 6:1, 5:7, 6:4, 6:3. Ei Einzel konnte der 
deutsche Meister Gies den Spanler Cnrles 6:3, 6 : 8 , 
9:7 bezwingen, verlor aber dann durch einen 
Krampf im Bein nach hartnäckigem Kampf gegen 
Romanoni 4:6, 6:3, 7:5, 3:6, 4:6 in der Vorentschei
dung. Henkel schied hier gleichfalls aus, wurde er 
doch von Cucelli 6:2, 5:7, 6:1, 7.5 geschlagen, 



Aus otm wotuuiand Kutno erhielt felbftänöigce Arbeitsamt 
Die Lanöftraßc ift Nein Parltplatj 

W e n öf ter sein Dienst aufs Land h inaus
fuhr t , der hat Gelegenhei t zu den mann ig fach
sten Beobachtungen im Straßenverkehr. N i ch t 
nur das es Sitte,, v ie lmehr Unsi t te ist, m i t den 
langsamen Pfe rde fuhrwerken grundsätz l ich auf 
der l i n ken Straßenseite zu fahren. M a n f ragt 
sich i n diesem Zusammenhang, ob es v ie l l e i ch t 
müheloser oder angenehmer ist, auf der l i nken 
Seite ent lang zu t rödeln, bis aus dem Hin te r 
g rund eine Au tohupe Durch fahr t fo rder t ; aber 
es ist ke in anderer Grund zu f inden als Dus l ig 
ke i t oder gar Abs icht . Andere Fuhrwerke fah
ren i n unberechenbaren Schlangenl in ien auf der 
Landstraße, als ob ihr Fahrer schl iefe. I n man
chen Fäl len t r i f f t man das auch w i r k l i c h an. 
Für unsere Begri f fe vom Straßenverkehr ist l ü r 
e inen solchen Fal l eine handfeste Zu rech twe i 
sung das einzige Gegenmi t te l , das auch für die 
Zukun f t W i r k u n g hat. 

Eine gefähr l iche Unar t is t -es auch, Pferde
f uh rwe rke abends auf die Straße zu stel len und 
die Pferde auszuspannen, ohne die vorgeschr ie
benen Warn l i ch te r anzubr ingen. Da fähr t der 
Kra f t fahrer über Land und hat schon genug 
M ü h e damit , d ie natür l i chen und unveränder l i 
chen Verkehrsh indern isse zu beachten. Plötz
l i ch wächst aus dem Schein seiner Lichter, d i r 
je tz t e r f reu l icherweise hel ler werden dur f te , 
e in Bauern fuhrwerk ohne rotes L icht und ohne 
Rückst rah ler auf. Da h i l f t al les Schimpfen 
n ichts, der Schuldige merk t am nächsten Tag, 
w e n n er seinen W a g e n abholt , n ichts v o n dem 
Ung lück , das er beinahe heraufbeschworen 
hat te . Mora l i sche Ohr fe igen s ind le ider ke ine 
gü l t ige W ä h r u n g für solche Leute. Rü—. 

Ruckwerda (Rzgow) 
Das Frauenwerk er f reute 100 V e r w u n d e t e . 

Das Deutsche F rauenwerk i n Ruckwerda 
(Rzgow) hat te k ü r z l i c h d ie große Freude, über 
100 ve rwunde te Soldaten als Gäste be i s ich zu 
sehen. Die Soldaten kamen i m Sonderzug der 
Zu fuh rbahn und w u r d e n an der Hal teste l le 
Gräberberg v o m Or tsgruppen le i te r der NSDAP, 
abgehol t . N a c h einer kurzen Besicht igung des 
schön gepf legten He ldenf r iedhofes des W e l t 
k r ieges fuhren die Feldgrauen nach Ruck
we rda we i te r . I m Deutschen Haus empf ing 
e i n aufs beste vorbere i te ter Kaf feet isch und 
e in gu t geheizter Saal d ie V e r w u n d e t e n z u 
e inem gesel l igen Beisammensein m i t den 
Landf rauen, die ihrersei ts al les getan hat ten , 
u m die Soldaten gut zu bew i r t en . D ie Or tsver 
t rauensf rau bat d ie Ve rwunde ten , sich d ie 
gespendeten Gaben munden zu lassen. Der 
Or tsgruppen le i te r hob i n seinen W o r t e n das 
unvergäng l i che He lden tum der We l t k r i egsso l 
daten hervor , das im heldenhaf ten Einsatz der 
jungen Wehrmach t beste Nachahmung f inde. 
Die Jugendgruppe des Deutschen Frauenwerks 
er f reute mi t schönen L iedern, und die Jung -
mäde lgruppe brachte e in ige k le ine Singspiele 
zu Gehör. A u c h die Gäste l ießen es s ich n ich t 
nehmen, zur Unterha l tung selbst be izut ragen. 

Eins der Gebäude des Kutnoer Arbel tsamtes 

Es ist e in Zeichen für die Bedeutung des 
arbei tsmäßigen Einsatzes i m Gebiet der Stadt 
und des Kreises Ku tno , daß d ie ehemal ige 
Zweigs te l le des Arbe i tsamtes W a r t b r ü c k e n m i t 
W i r k u n g v o m 1. Dezember d, J . i n e in selb
ständiges Arbe i t samt Ku tno umgewande l t 
wu rde . Zum Lei ter des Amtes wu rde Regie
rungsrat R o l f ernannt. Beim Kutnoer Gebiet 
handel t es s ich auch be im Arbei tse insatz um 
ein reines A u f b a u g e b i e t , i n dem sehr v i e l 
A r b e i t zu le isten ist. 

Räuml ichke l ten des neuen Arbe i t sam
tes bef inden sich am A l t e n M a r k t und neh
men eine ganze Seite dieses Platzes e in . Dabei 
ist zu sagen, daß e in Te i l dieser Baul ichke i ten 

( A u f n a h m e : B e l l ) 

noch i m Ausbau ist. Fer t iggeste l l t ist i n z w i 
schen das Haus des Arbe i tsamtes, das w i r i n 
ob igem Bi lde zeigen und das vo r a l lem d ie 
Ste l lenvermi t t lung des Amtes enthäl t . • 

A u c h l m Kre is We lungen . Die hiesige 
Nebenste l le des Arbe i tsamtes Schieratz ist 
kü r z l i ch zu einem selbständigen Arbe i t samt 
erhoben worden . Der Sitz dleseä neuen Arbe i t s 
amtes ist d ie Kre isstadt We lungen . Dami t 
hat der räuml i ch größte Landkre is unseres 
War thegaues auch fü r den Arbei tse insatz und 
al le dami t zusammenhängenden Fragen, die 
gerade i n unserem Au fbaugeb ie t so v ie lse i t i g 
s ind, e in selbständiges A m t erhal ten. 

Ostrowo 
J l . Un te rm strahlenden L ichterbaum. A l l e Orts

gruppen hat ten am Sonntag nach dem Saale der 
Stadthal le zu einer gemeinsamen V o r w e i h 
nachtsfeier e ingeladen, deren Ausgesta l tung in 
den Händen der H J . und des B D M . lag. I m 
Kerzenschein ers t rah l ten die großen Tannen
bäume und auch auf den Tischen verbre i te ten 
v ie le Kerzen ihren Schein. L ieder der Jung
mädel . Tages le i twor te und W o r t e des Füh
rers, Vor lesen der Weihnachtsgeschichte des 
50. Regiments v o n W a l t e r Flex umrahmten 
d ie Feier, die We ihnach ten als das germanische 
Fest des Lichtes kennzeichnete. A u c h in der 
Ansprache des Kre is le i ters L e h m a n n k a m 
dies zum Ausdruck . Der Sinn dieses deutschen 

Lichtfestes is t : Freihei t der Seele für al le M e n 
schen unseres Blutes, Bekenntnis zur Einhei t 
des Vo lkes , unerschüt ter l icher Glaube und Ver 
t rauen zu unserem Führer, der in uns i n diesem 
gewal t igen Ringen zum Endsieg führen w i r d . 
A u c h i n dieser Stunde gedachte man des Füh 
rers und im Treuegelöbnis lag das Versprechen, 
das Bekenntnis zu ihm auch in d ie Tat umzu
setzen. Dann erschien Knecht Rupprecht und 
spendete-den ar t igen K indern e in ige Gaben. — 
Die K le in t ie rzüchter tagten. I n der letzten M o 
natsversammlung des K le in t ie rzüchtervere ins 
sprach der Vors i tzende Pfennig über d ie „Fü t 
te rung der K le in t ie re im W i n t e r " . Es muß das 
Bestreben sein, bei Fut tere insparung in der G t -
f lüge lha l tung doch Leistungen zu erz ie len. 

Kempen 
J l . Der Kre is Kempen h i l f t sich selber. U n 

ter der obigen Devise wurde nunmehr in a l len 
Or tsgruppen eine große H i l f sak t i on für die U m 
siedler durchgeführ t . Es hatte sich herausge
stel l t , daß es ihnen an Kle idungsstücken man
gelte, ebenso waren Bett federn e in gefragter 
A r t i k e l , Was lag da näher, als daß die Partei 
sich einschaltete und einen Au f ru f an al le 
Deutschen im Kreise durch ihre Or tsgruppen 
erl ieß, dieser No t zu steuern. Und der Au f ru f 
fand übera l l begeisterten W ide rha l l -und war 
von e inem großen Erfolg begießet. A l l e n Um
siedlern konnte gehol fen werden. Es l iegen 
noch ke ine Endergebnisse für den gesamten 
Kreis vor , doch kann sich das bisher ige Ergeb
nis schon sehen lassen. Im ganzen Kreis ka
men so 38 Zentner Bet t federn zusammen, da
v o n a l le in in der Stadt Kempen 7 Zenlner. D'o 
K le idersammlung ergab z B. in der Ortsgruppe 
Stadt Kempen 158 Männersachen, 261 Frauen-
k le idungsstücke und 311 l ü r K inder H inzu ka
men 283 Süugl ingswäschestücke, 23mal .Bett
wäsche, 64 Paar Strümpfe und sonstige K l e i 
n igke i ten , insgesamt wurden 1122 Stück ge
sammelt . Neben dieser prakt ischen Betreuung 
steht in a l len Or tsgruppen des Kreises auch die 
seelische Betreuung der Umsiedler . Ubera i l 
w a r e n die Or tsgruppen mi t de rDurch iü l t rung von 
Vorwe ihnach ts fe ie rn beschäft igt. — bra. Schü
le rhe im der Kreisberufsschule. Bald nach Er
öf fnung der Kreisberufsschule stel l te es s ic ' i 
als no twend ig heraus, für die auswärt igen Schü
ler e in H e i m zu er r ich ten. M a n sol l te fast an
nehmen, daß dieser Wunsch bei der herrschen
den Wohnungsno t auf unüberbrück l i che 
Schwier igke i ten stoßen würde. Doch nat iona l 
sozial ist ischer W a g e m u t . und Entschlossenheit 
lösten auch dieses Problem. Aus poln isch ver
wi r tschaf te ten und verwohn ten Häusern i n der 
A l ts tad t entstand e in Schülerheim, das zu e inem 
deutschen Schmuckstück wurde. Das He im be
steht aus drei mi te inander verbundenen H ä u 
sern, die von fach- und sachkundiger Hand aufs 
beste gestaltet wu rden . H ie r kann sich der 
deutsche Mensch woh l fü l i l en . Der Schlaf raum 
k a n n 16 Personen aufnehmen, die Tagesräume 
s ind einfach und schl icht gehal ten. A u c h die 
sonst igen Räume, z. B. das Badezimmer m i t sei
nen Duschen, den Waschbecken fü r Hand- und 
Fußpflege, s ind zweckmäßig und schön e in
ger ichtet . Und in diesen w i r k l i c h behagl ich 
e inger ichteten Räumen wohn t mi t den Schü
ler innen als He im le i t e r i n die Berufsschul lehre
r i n Fr l . Borchart . 

Wartbrücken 
r. Die Haupt - und Mi t te lschu le veransta l 

tete dieser Tage eine konzer t l i che Feierstunde, 
in der das Gedenken an den 150. Todestag v o n 
Mozar t in s inniger Weise durch verschiedene 
Kompos i t ionen des großen Meis ters wachgeru
fen wurde . Die saubere Darb ie tung al ler Stücke 
auf den verschiedensten Inst rumenten h in ter 
l ieß bei den zahl re ichen Höre rn den besten 
Eindruck. Es war eine recht s innvo l le , aus eige
ner Kra f t gestaltete Mozar t -Ehrung. 

F A M I L I E N A N Z E I G E N 
Ihre V e r l o b u n g p/eben b e k a n n t : 

CHRIST1NB WIESE, LOTHAR 
RENZ. Lltzmannstadt - E r z h a u s e n , 
Pablacnte, Dezember 1 9 4 1 . 

ö l e a m S o n n a b e n d , d e m 2 7 . D e z e m 
b e r 1041, um 18 Uhr In der Jo
hanniskirche tu Lltzmannstadt 
slatlllndende Trauung von GER
TRUD WERMUTI1 mit KARL 
BURKNER, Utlz. der Lultwalle, 
beehren wir uns hierdurch hol-
liehst anzuzeigen, Ellern und 
Brautpaar. Lltzmannstadt, Erhard-
Patzer-SlraBe 42. 

Ihre Vermählung geben bekannt: 
Ulli. d. Res. HERBERT SCHENKE, 
x. Z. Im Felde, mit Frl. GERTRUD 
PILZ, Lltzmanstadt, Horsl-Wessel-
StraDe 43. Die Trauung lindet am 
27. t2. um 1 8 . 3 0 U h r i n d e r St.-
Johannls-Klrche statt. 

Unsere Trauung lindet heule um 
19.15 Uhr in der St.-Trinilatls-
Klrche statt. KURT und LUISE 
ZIMMERMANN, geb. Triebe. Lltz
mannstadt, Clausewltzstraße 62. 

Beerdigungs- Ans ta l t en 
Besta t tungsans ta l t Gebr . M. und 
A. K r i e g e r , 

vorm. K. G. Fischer, 'L i tzmann
stadt, Kön ig -He in r i ch -S t raße 89 
Ruf 149-41. Bei Todesfällen wen
den Sie sich vertrauensvoll an 
uns, w i r beraten Sie gern. 

Bestattungsinstitut \ 
eosel Gärtner & Co., 

Litzmannstadt, Zentrale: Heer
straße 19, Fi l ia le: Adolt-Hit ler-
Straße 275, Ruf: 114-04 und 114-05. 
Gegründet 1888. i 

Ki rch l i che Nach r i ch ten 
• t - T r l n l t a t l s - K I r c h e ( a m . Deutschlund

platz ) . SonntaR nach Weihnachten, 9 
Uhr : Gottesdienst, P. Schedler; 10 .30 
U h r : Hauptgottesdienst mit Feier des 
h l . Abendmahls, P. W u d e l ; 14 .30 Uhr: 
Kindergottesdienst; 16 Uhr : Tautgottcs-
dlenst ; 18 Uhr : Abendgottesdienst, P. 
We lk . Si lvesterabend. I S Uhr : 1 . Oot-
tesd len i t zum J a h r e s s c h l u ß , F. W u d e l ; 
2 1 Uhr : 2 . Gottesdienst zum Jahres-
tchluB, P. Schedler. Neujahr . 9 U h r : 
Qottesdlenst für Wehrmacht und Z iy l l -
I c m e l u d e , Standor tp lar rcr Bez; 10 .30 
Uhr : Hauptgottcsdlenst m i t Feier des 
k l . Abendmahls. Oberkonsls lor la l rat D. 
Klclndlenst; 18 U h r : Abendgottesdienst, 
P. Schedler. A l tarshe lm, Schlagsterslr . 
Sonnlag nach Weihnachten, 10 Uhr: 
Lesegottcsdlcnst. Neu jabrs lag , 10 Uhr : 
Oottesdlenst, P. Schedler. Bathaus In 
Zubardt , Baul i lhrerstr . S. Sonntag, 
•ach Weihnachten, 10 .30 Uhr: Oottes
dlenst, P. W e l k ; 14 Uhr: Klndcrgottcs-
« i n i t Si lvester, 18 Uhr : Gottesdienst 
' tun Jahresschluß, P. W e l k , Neujahr , 
t 0 . 3 0 Uhr : Oottesdlenst, P. We lk . Bot-
n * u s In Zdrowle . Sonntag nach Weih

nachten, 1 0 U h r : Lescgottesdlenst. S i l 
vester , 18 Uhr : Oottesdlenst, p. Sched
ler. Neu jahrs tag , 10 Uhr : Lcsegottes-
dienst. Versammlung, Neusul i le ldor 
StraDe 9 7 . Sonntag nach Weihnachten. 
1 4 . 3 0 Uhr : Kindergottesdienst. Bei
haus In Stockhol . Neu jahrs tag , 10 Uhr : 
Oottesdlenst, P. Wude l . 

Jottannlsklrchs, Könlg-Hcinrich-Str . 6 0 . 
Sonntag, 2 9 . Der . , 10 Uhr , Haupt
gottesdienst mit Feier des h l . Abend
mahls , P. Dr. D ie t r ich ; 12 Uhr , Kin
dergottesdienst, P. Dobcrstc in; 15 Uhr, 
Taufen , P. Taube; 18 Uhr , Abend-
gottcsdlenst, P. Taube. 

Dlakonlsssnhaus-El lsabeth-Kapel le , Nord-
straBa 4 2 . Sonntag, 10 Uhr: Oottes
dlenst, P. Otto. Si lvester , 18 Uhr : 
JahresschluB-Oottesdlcnst. Neujahr , 10 
Uhr : Vormit tags-Gottesdienst , P. B. 
Lö l t l e r . 

Evang.- Iuih Kirche, Erzhausen. Sonntag, 
d. 28 Dez. , ' In der Kirche: 10 Uhr : 
Oottesdlenst, P. Wlnger ; 11 .30 Uhr: 
Kindergottesdienst . In Tuschln. 10 Uhr: 
Oottesdlensl , p. Souerbrc l . M o n t a g , 
19 .30 Uhr: Jugendstunde. Si lvester
abend, In der Kirche: 18 Uhr : Qottes
dlenst, P. Sauerbre i ; 23 Uhr : Oottes
dlenst, P Saucrbrel . In El l ingshausen. 
19 Uhr: Gottesdienst, P. Sauerbrei . 
Neujahr 1942. In der Kirche, 10 Uhr : 
Festgottesdienst, P. Sauerbre i ; 11 .30 
Uhr : Kindergottesdienst . 

Baptlstonklrche, Hors l -Was ie l -S t r . 69. 
Sonntag, 10 Uhr : Gottesdienst, Pr . 
Gutsche, 17 Uhr : Gottesdienst, Pr. 
Outsche. Mi t twoch, 2 1 Uhr: Jahres-
cdi luBgottesdlcnst, Pr. Pohl und Pr. 
Gutsche. Donnerstag, 10 .30 Uhr: Neu-
Jahrsgottesdienst, Pr. Outsche. Bapt i 
stenkirche, Heerstr . 4 1 a . Sonntag, 10 
Uhr : Gottesdienst, Pr . Tutschek. M i t t 
woch , 2 1 Uhr : JahresschluBgottcs-
dienst, Pr. B. OBtze. Donnerstag, 10 .30 
Uhr : Neujahrsgottesdienst , Pr. Pohl . 
Bapt ls t tnk l rcha , Aloxandrrhofstr . < 0 . 
Sonntag, 10 Uhr : Oottesdlenst, Pr. 
Poh l ; 16 Uhr : Oottesdlenst, Pr. 
Tutschek. Donnerstag, 10 .30 Uhr: Neu-
Jahrsgottesdienst, Pr . B. OBtze. Bap-
tlstenklrcho, Erzhausen, Ludoll lngor-
straßa 9. Sonntag, 10 Uhr: Gottes
dienst, Pr. J . Götze; 16 Uhr : Gottes
dienst, B, GBtze. M i t t w o c h , 2 1 U h r : 
JahresschluBgottesdlenst, Pr. J . QStze. 
Donnerstag. 10 .30 Uhr: Neujahrsgot-
tcsdlcnst, Pr . J . Götze. Baptlston
klrche, Zglerz , SlUckstr. I S . Sonntag, 
16 Uhr : Oottesdlenst, Pr . B. Ofitze. 
M i t t w o c h , 2 0 Uhr : JahresschluBgottes
dlenst, Pr . Tutschek. Donnerstag, 11 
Uhr : Oottesdlenst, Pr. Tutschek. Bap
t istenkirche, Alexandrow, SUdstr. S. 
Sonntag, 10 Uhr : Oottesdlenst. M i t t 
woch, 20 Uhr: JahresschluBfeler. Don
nerstag, 10 .30 Uhr : NcuJahrsgottet-
dlenst. A l t a r i h o t n v Spl lzhergenstr . 2 . 
Sonntag, 10 U h r : Oottesdlenst, P. 
Otftze. Donnerstag, 10 .30 Uhr : Neu-
jahrsgottesdienst . Bapllstenklrcho, Pa-
hlanlca, Blsmarckstr. 3 1 . Sonntag, 10 
Uhr: Oottesdlenst, Pr. Schetfler; 16 
Uhr : Oottesdlenst. M i t t w o c h , 2 0 Uhr : 
JahresschluBgottesdlenst. Baptisten-
klrche, uonstant lnow, MUhtonwtg I S . 
Sonntag, 15 Uhr : Oottesdlenst, Pr. 
Pohl . Donnerstag, 1 0 . 3 0 Uhr : Neu-

Jahrsgottesdienst. 

H l . -Kreu ik l rcha (Ecke Meisterhaus- und 
KOnlg-Helnr lch-St r ) . Sonnabend, 18 
Uhr : Abendandacht und Belchtgelegcn-
bel t . Sonntag, 7 Uhr, Frühmesse mit 
Segen; 9 Uhr : H l . Messe m i t Volks
gesang; 10 Uhr: Hochamt und Predigt; 
13 Unr: Spatmesse; 15 .30 U h r : Vesper
andacht. Sl lvcstcrtag, 6 .30 Uhr: Be
ginn der Adorat ion mit der t . u h . . . . > , 
7 und 8 Uhr: st i l le Messen; 9 l l l . r : 
Amt ; 18 Ubr: Adorat ionsandacht; 19 
Uhr : JahresschluB-Andacht mit Tc Deum 
und Segen. Neujahr , 6 .45 Uhr : For t 
setzung der Adorat ion und Frt thtu ' .s i t ; 

9 Uhr : H l . Messe mit Volksgcsang; 
10 Uhr : Hochamt mi t Predigt ; 13 Uhr: 
v - . r i e • .-. 15 .30 Uhr: Hei l ige Stunde; 
18 M s Abschlußleier der Adorat ion 
mi t Predigt und Segen. s i . - A n i - n i u - -
K i rch* ( W e r k m e l s t e r t t r . ) . 2 8 . 12 . und 
1 . 1 . um 10 Uhr: H l . Messe mit Pre
digt . 

S t . -F ranz lsku i -P la r rk l rch t t. d. deutschen 
Kathol lken , Welungen. 2 8 . 12 . 4 1 , Oot
tesdlenst um 8 Uhr, 9 3 0 l l o d n m t mit 
Segen, uni 1 1 Uhr mit Segen. 

Konstant ine» . Nculuhrstest , 12 Uhr: 
Hochamt mit Predigt . 

Zr iunska-Wola. Tr ln l tat ls -Klrchc (Fre i 
schütz). Sonntag, 7 .30 Uhr: Früh
messe; 9 Ubr H l . Messe; 10 .30 Uhr: 
Hochamt mit Predigt und Segen; 15 
Uhr : Vesper. 3 1 . 12 . , 18 Uhr : Jahres 
schluBfeiei . 1 . 1 . , Gottcdlenstordnung 
wie am Sonntag, 

F a b r i k g e b ä u d e v o n e t w a 2 0 0 0 q m 
f ü r l e i c h t e F a b r i k a t i o n z u m i e t e n 
o d e r z u k a u l e n g e s u c h t . D a s G e 
b ä u d e m u ß h e l l e s a a l a r t i g e R ä u 
m e e n t h a l t e n . D a s V o r h a n d e n 
s e i n e i n e s F a h r s t u h l e s s o w i e e i 
n e r Z e n t r a l h e i z u n g is t B e d i n g u n g . 
A n g e b o l e u n t e r J a 5000 a n A n 
n o n c e n - A l b a c h a r y , B e r l i n W 9. 

M ü l i l . Z i m m e r g e s u c h t . G r ü n s 
B i e r - u n d W e i n s t u b e n , A d o l f -
H i t l e r - S t r a ß e 2 4 , F e r n r u f 235-50', 

V E R K Ä U F E 
H u n d , K e r r g - B i t t e - T e r r l e r , b l a u , 

z u v e r k a u f . G r a b e n g a s s e 3 . W . 4 . 
Z u f a h r t m i t S t r a ß e n b . 11 b is E n d e . 

Geschäf ts-Anzeigen 

O F F E N E S T E L L E N 

D e u t s c h e K o n t o r i s t i n , f l o t t e M a -
s c h i n e s c h r e i b c r l n u n d m i t ison-
s t l g e n B ü r o a r b e i t e n v e r t r a u t , a b 
s o f o r t v o n g r ö ß e r e m B e t r i e b I n 
L l t z m a n n s t a d t g e s u c h t , A n g e b o t e 
u n t e r 4 0 9 0 a n d i e L Z . 33287 

STELLENGESUCHE 

B u c h h a l t e r s u c h t S t u n d e n b e s c h ä f t i 
g u n g . G e f l . Z u s c h r i f t e n u n t e r 
4 1 6 7 a n d i e L Z . . 3 3 4 4 4 

U N T E R R I C H T 
Städtische Ingenieurschule 
Zwickau 

Fachschule lür Maschinenbau und 
Elektrotechnik, Ferner: Städti
sche Technikerschule Zwlokau für 
Maschinen-, Elektro- und Chemo-
Technik. 

V E R M I E T U N G E N 
Drei Zimmer, Küche, mit Bad, in 

aauberem Hauae, Danziger Str., 
sofort »u vermieten. Angebote 

* unter 4 1 8 5 an die LZ. 3 3 4 7 5 

J * J I 5 J G E S U C H E 
«Fr« vom A l ^ ^ h t m o b l . 

Z i m m e r b e i n e t t e n L , u . „ n A n . 
geböte unter 4189 an a». £ z 

Ab 1 Januar 1 9 4 2 befinden sich unsere 
BUroräume Lit . -mannstadt, Lulher-
straBc 18, 1 . Stock. Die Hauptsani-
melstcl le Ll tzmannstadt verbleibt nach 
wie vor Ul r ich-vonl lu t ten-St raBe 2 0 5 , 
Ecke Spinnl lnle. Bczlrksabgabcstel le 
für Obst und Gemüse, 0 . m. b. 11. 
„ W a r l h e l a n d " , L i tzmannstadt . 

K l u g e Haus f rauen s ind 
Immer ü b e r l e g e n ! 

Auch wenn innnche Ware ver
griffen Ist und Im Augenblick 
nicht vorrät ig, so gelingt es häufig 
doch, bei einiger Umsicht schone 
Zusammenstellungen unter dem 
Vorhandenen zu treffen. Als Ihr 
Kaufmann w i l l Ich auch gern 
Ihr Berater sein, und Sie aufmerk
sam machen, w ie Sie mi t Ihren 
Punkten sparsam umgehen kön 
nen. Kommen Sie bitte unverblnd 
l ieh und holen Sie sich den ge
wünschten Rat ein. Text i lwaren 
O. Proppe & L. Hahn, Lltzmann
stadt, Ado l f -H l t l e r -S t raße 97, 
Ruf 118-58. 

Auch In der Ostlandstraße 
kann man gut einkaufen. Meine 
Seidon-, Wo l l - und Baumwol l 
stoffe, Damen- und Herronwilsche 
Strümpfe, Handschuhe, , Schals, 
Bett- und SchUrzenstoffe, Hand
tücher und Weißwaren slndQuall 
tätswnren und besonders preis 
wert. Irma Hoch, Lltzmannstadt 
Ostlandstraße 107, Ruf 182-18. 

Porzel lan ? 
dann E. und K. Wermuth, Ll tz 
mannstadt, Adolf-Hltler-Straße 66. 
Das führende Haus In Porzellan 
Glas, Kristul l , Keramik, Hotelglas 
Säureresten Spiegeln so wie In 
Geschenken und Gebrauchsarti
keln. Besuchen Sie unsere neu 
gestalteten Verkaufsräume. W i r 
beraten Sie fachmännisch und 
unverbindlich. Ruf 120-66 

W e n n Sie sich einen Mantel oder 
Anzug kaulen — 

dann soll es vor allem ein Stile]: 
sein, daa nicht nur dem Auge ge
fällt, aondem das die Geldausga
be auch durch besonders guten 
Sitz und sorgfältige Verarbeitung 
rechtfertigt Wenn ea darauf an
kommt, dann bitten wir Sie, Ver
trauen zu uns zu haben. Wir wol
len Ihnen nicht nur ein Stück 
verkaufen, nein, ea ist unser Ehr
geiz, daß Sie noch lange nachher 
sagens Jawohl, ich wurde gut be
dient lm Fachhaus für Beklei
dung Martin, Norenberg & Krause, 
Lltzmannstadt, Adolf-Hltler-Str. 08 

luhrunternehmen „Spedo*. 
Inn. E. Tora, Lltzmannstadt, Spinn
l lnle 60, Ruf 211-32. Beförderungen 
aller Ar ten Lasten In Litzmann-
ßtadt und Umgebung. 

W a s muß man heute 
von Schuhen wissen? 

A m l i e b s t e n w ü r d e n w i r n a t ü r 
l i e h r e c h t v i e l e S c h u h e v e r k a u 
f e n . D a d a s h e u t e n i c h t m ö g l i c h 
i s t , r i c h t e n w i r u n s e r A u g e n m e r k 
d a r a u f , u n s e r e n K u n d e n m ö g 
l i e h s t g u t e S c h u h e z u v e r k a u f e n . 
D a ß s i e a u c h e l e g a n t s i n d , d a f ü r 
b ü r g t u n s e r g u t e r N a m e . S c h u h 
h a u s F. K r a m e r , L l t z m a n n s t a d t 
A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e 123 . 

Uakenkreuzlahnen, 
Rclcbsdieiistfahnen, Autowimpel, 
Erste Litzmannstädter Fahnen-
fabrik, Lidla Pufal, Litzmannstadt, 
Adolf-Hit ler-Str. 153. Ruf 102-52 

P a r k e t t 
zlklin., drahten, Abschleifen, 
waohsen und bohnern. Fenster 
reinigen aller Art, Baurelnlgungs 
arbeiten, BUrorelnlgupg, 1. Abon
nement usw. O. Bigotte, Glas-
H I H I Gcbäude-Reinlgungsmelster, 
MoltkeBtraße 121726. Ruf 118-88. 

Malerarbel ten 
Innen- u. Außenanstrich, sorgfäl
tige Ausführung auf fachmänni
scher Grundlage durch Malermei
ster A. Trenkler 4 Sohn, Lltz
mannstadt, Spinnllnle 77, Fernruf 
277-36. 

Rundfunkgeräte 
und Reparaturen sohnell und zu
verlässig nur im Fachgeschäft Ger
bard Gier, Schlageterstraße 9, 
Lltzmannstadt, Fernruf 168-17 

Das Ver t rauen der Kundschaft 
sicheren wir uns durch fachliche 
Vorarbeit beim Einkauf, durch 
sachliche Beratung beim Verkaut. 
Sie kaufen Herrenanzug-, Kostüm-, 
Mantel-, Kleider- und Futterstoffe 
immer vorteilhaft bei Adolf Dios-
ner, Litzmannstadt, Ostlandstr. 9H, 
Ruf 158-24 

Die Zigarette des Ostens mit ihrem) 

eleganten Format und dem charak*. 

teristischen HohlmundstUck, 

iägOickfiisdt,soufa 
BcuAawmttt, Tante«, 
und £sst**iw läftni 

ftd-Hotis: 

W e r e i n « 

R e d e t u l 

t o l l t e C a b l t -
Trocken-Brenn-
S t o f f e i n 
p a c k e n a m 
u n t e r w e g s 
S p e l t ' u . T r a n k , 

I R a t l e r w . u t w . i , 
e r w ä r m e n . Käufl ich In elnschläg. 
Geschä f ten .Pockg .20 T o b t Auch 
z u m Feldposrversand z u g e l o u e n . 
B e t u g t C j U e l l e n - N a c h w e U dereh i 
HERST. ERICH S C H Ü M M 
STUTTGART. W 117 

Hoch-.TIef-und 
Eisenbetonbau 

J. DEUTSCH ÄR. STEFFEN 
Lltzmannstadt Marburger Str. 4 

Fernruf 169-58 
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dick-rund 

D I E 

SCHNELLE 
DURCHSCHREIBE-
BUCHHALTUNG 

B i B e r i l v i r t i B t u n g IBr L l t i m a n o s t a d t 

L O T T E L E N Z 
Adol f -H i t le r -St r . 123 

Uber Nacht... krank! 
Keiner i i t sicher vor ernsten Erkrankungen. 
Krankhei ten kosten viel G e l d . Deshalb Ist 
• I n e private Krankenversicherung unent
behrl ich. Der Leipz.Verein-Bcrmenia bietet i 

Einzelversicherungen ob 3,00 RMmonatl. 
Familienvenldierung.au 7,75 RM monatl. 
Erhöhter Schutz durch Zusatztari fe H u. Z . 

Leipziger Verein-Barmenia 
Deutschlands größte Privatkrankenversiche
rung al ler Berufe. Dber9O0O00Versichert* . 

ffajuff 
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Pancola-Film 
viel verlangt, daher 

nicht i m m e r t 

gleich e r h ä l t l i c h 

Ver t re tungen ! 
O t t o H n e b I m ! • / . . ] . l t / . H Ü ' n n s t i i d t 

M t i i b t u r i i u u B B t ra t . i i ! 7 5 

A. Nln ten ls , Ku l lBch 
l lülntt- iner S t r a ß e £. 

WA 

Lultscliutz-Feiieflßscligflrate 
Ing. Alfred Kostyrko 
A d o l M l i t l e r - S t r . 28R, R u f Ü33-45 

T H E A T E R 
T h e a t e r zu L l t z m u n n s t u d t , Stadt 

Bühnen. Sonnabend, 27. Dezember, 
15.00 l l h r Fr. Verkauf „Schnee-
we lßchen u n d Rosen ro t " , Mitr
eiten nach Gebr. Grimm von Her
mann Stclter. - 20.00 Uhr fl. Vorst, 
f. d. Sonnabend-Miete, Freier Ver
kauf, Wahlmiete „ D e r Gra t v o n 
L u x e m b u r g " , Operette von Franz 
Leh<ir. — Sonntag, 28. Dezember. 
20.00 Uhr Freier Verkauf, Wahl
miete „ M a r l e t t u " , Operette von 
Walter Kol lo. - Montag, 29. Dez., 
20.00 Uhr Vorst, f. d. Wehrmacht, 
Wahlmiete „ K a t t e " , Schauspiel 
von Hermann Burte. — Dienstag, 
30. Dezember, 20.00 Uhr Geschlos
sene Vorstel lung. 
Vorverkauf f. d. Wahlfreie Miete 
Jeweils 3 Tage — für den freien 
Verkauf 2 Tage — vor dem Auf
führungstag. 

F I L M - T H E A T E R 
Casino, Adolf -Hl t ler -Slr . iBe 6 7 . 1 5 . 0 0 , 

1 7 . 4 5 , 2 0 . 3 0 Uhr. Ein glanzvol ler und 
teMl i r t i scbiHivr Uta -F i lm I M a r l k a 
Rökk lo „ T a n z mit dem K a l i e r " mit 
Wol f Albach-Retty , Axel v. Ambesser, 
Liicle Englisch, Hi lde v. Stolz. Ju
gendl . Ober 14 ] . zugel . Heute , 12 .30 
Uhr , Märchenf i lm. M o r g e n , Sonntag, 
1 0 a . 12 Uhr , Mürchcnt l lm letzter Tag . 

Rialto, Melsterhaustraßc 7 1 . 1 5 . 0 0 , 
1 7 . 4 5 , 2 0 . 3 0 . Uhr. Heinz RUb-
mann „Quax, der Bruchpi lot" mi t l.otli. 
F i rmans , Kar in Himboldt , Har ry L icdtke , 
Elga Br ink . Jugendl . zugel . Heute 
11 Uhr und morgen, Sonntag, 2 8 . Dez . , 
10 und 1 2 , 3 0 Uhr , „ B a l l " . Jugendliche 
Ober 14 J . zugelassen. 

Palast, Ado l f -H l t l e r -S t raße 108. 
Neue Anfangszelten: werktags 
15.80, 18.00 und 20.80, sonntags 
und an Feiertagen auch 13.30 Uhr. 
„Alles für G l o r i a " mi t Laurn 
Solart, L izzi Waldmüller, Johan
nes Riemann. Für Jug. ab 14 J. er l . 

Capltol, Zlethenstr. 41. Werktags 
15.00, 17.80, 20.00, sonntags 143b, 
17.15, 20.00. Unser Weihnachts
programm : „ B o c c a c l o " mit W i l l v 
Fri tsch, Hel l Finkenzeller, Schön
hals, Kemp, Benkhoff. 

CorBO, Schlageterstr. 55 (2041. 14.00 
17.00, 20.00 Uhr „ F r i e d e m a n n 
B a c h " . Für Jugendl. ab 14 J . er l . 

Dell , Busohllnle 123. 15.00, 17.30, 
20.00, sonntags auch 13.00 Uhr 
Vom 26. Dez. bis zum 1. Jan. 1042 
„Eva" mi t Magda Schneider, Heinz 
RUhmann, Hans Söhnker. Für 
Jugendl. erlaubt. 

G lo r ia , L u d e n d o r f f 8 t r a ß e 74/76. 
15.00. 17.15, 10.30, sonntags auch 
13.00 Uhr „ I c h k e n n D i c h n i c h t 
u n d l i ebe D i c h " mit W i l l i Forst 
und Magda Schneider. Für-Jug, 
er l . , 

Muse, Breslauer Straße 173. 17.30 
und 20.00 Uhr, am 1. und 2. Feier
tag um 15.00, 17.30 und 20.00 Uhr 
„Waldrausch" m i t Hansi Knotck 
und Paul Richter. 

L ö w e n s l a d t , Fi lm-Theater. Den 
2 7 . D e z . : 17 .00 , 2 0 . 0 0 , 2 8 . D e z . : 
14 0 0 , 17 .00 , 2 0 . 0 0 Uhr „ J u d SUß". 
Für J u r . ab 14 Jahr. e r l . 

V E R A N S T A L T U N G E N 
Vo lkub l l dungss tü t te 
L l t zmun i iB tad l 

W i r m u s i z i e r e n m i t E u c h ! U n t e r 
r i c h t i n a l l e n l n s l r u m e n t a l f ä c h e r n 
u n d G e s a n g . A n m e l d u n g e n w e r 
d e n v o n A n f ä n g e r n u n d F o r t g e 
s c h r i t t e n e n e n t g e g e n g e n o m m e n . 
M o n a t l i c h e T e i l n e h m e r g e b ü h r : 
E i n z e l u n t e r r i c h t 8 — 1 6 R M . , G r u p 
p e n u n t e r r i c h t 4 — 8 R M . G e m e i n 
s c h a f t l i c h e s M u s i z i e r e n m i t d e n 
v e r s c h i e d e n s t e n I n s t r u m e n t e n i m 
e n g e n K n m e r a d e n k r e l s e . M u s i k 
g e s c h i c h t e u n d T h e o r i e . A n m e l 
d u n g e n w e r d e n v o n a l l e n I n t e r 
e s s e n t e n e n t g e g e n g e n o m m e n . M e l 
d e s c h l u ß 10 . J a n u a r 19421 A n m e l 
d u n g e n i n d e r G e s c h ä f t s s t e l l e , 
M e i s t e r h a u s s t r a ß e 9 4 . 

Schwa lbe & Milde, 
Lltzmannstadt, Ostlandstraße 04 
Ruf 276-00. Herren- und Damen
stoffe, Futterstoffe sowie Stoffe 
für die Gli ederungen der NSDAP 
Es Ist unser Bestreben, auch 
heute unsere Kundschaft bestens 
zu bedienen. 

Papier-, Schrelbwaren-
und Bürobedarfs - Großhandel 
Schmidt, Fuchs und Co. Busoh
l lnle 45, Lltzmannstadt. Rufen Sic 
Fernruf 137-26 oder 210-16. W i r 
l iefern durch eigenen Transport
dienst schnell und zuverlässig. 

S o n d e r m e l d u n g 
und das Radio versagt? Wie un
angenehm ! Auch das Licht brennt 
nicht? Dann aber schnell Fern
ruf 168-17 anrufen. W i r senden 
sofort und reparieren zuverlässig. 
Unverbindliche Beratung. 

Vo lksb l l dungss tU t te 
L l t z m u n n s t u d t 

D i e v o l l k o m m e n e B e h e r r s c h u n g 
d e r d e u t s c h e n M u t t e r s p r a c h e is t 
d i e e r s t e P f l i c h t i n d e r V o l k s g e 
m e i n s c h a f t ! ' — B e s u c h t d i e L e h r 
g ä n g e f ü r d e u t s c h e S p r a c h e i n 
d e r V o l k s b i l d u n g s s t ä t t e : L e h r 
g a n g I (3 S t u f e n ) , f ü r A n f ä n g e r 
u n d F o r t g e s c h r i t t e n e ; L e h r g a n g I I 
(3 S t u f e n ) , f ü r F o r t g e s c h r i t t e n e 
b i s z u r V e r v o l l k o m m n u n g . T e i l 
n e h m e r g e b ü h r : V i e r t e l ] ä h r l . 6 R M . 
B e d ü r f t i g e U m s i e d l e r e r h a l t e n 
k o s t e n l o s e n U n t e r r i c h t ! — D i e 
K e n n t n i s v o n F r e m d s p r a c h e n f ö r 
d e r t d e i n W i s s e n ! F r e m d s p r a c h 
k u r s e f ü r I t a l i e n i s c h , F r a n z ö s i s c h , 
E n g l i s c h , R u s s i s c h . T e i l n e h m e r 
g e b ü h r : V i e r t e l j ä h r l i c h 10 R M . 
M e l d u n g e n w e r d e n i n d e r G e -

1 s c h ä f t s s t e l l e , M e i s t e r h a u s s t r . 9 4 , 
v o m 2 . — - 1 0 . 1 . 1 9 4 2 e n t g e g e n g e n . 

A r t u r Fu lde u. Sohn 
Packpapier - Großhandlung - Spe-
zlalhaus für Verpackungsmaterial 
Schlageterstr. 85, Lltzmannstadt, 
Rur 103-28 und 103-20. Zuverlässige 
Bedienung. 

VolksbUdungsstätte 
L l t z m a n n s t a d t 

Es b e g i n n e n n e u e A r b e i t s g e m e i n 
s c h a f t e n ! — D e u t s c h s G e s c h i c h t e , 
L e i t u n g R e k t o r B e h r i n g e r . D e u t 
s c h e E r d k u n d e , L e i t u n g S t u d i e n 
r a t C a s p e r s o n . A u s d e r L e b e n s 
k u n d e , L e i t u n g S t u d i e n a s s e s s o r 
W u ß . M e l d u n g e n w e r d e n v o m 
2 . — 1 0 . J a n u a r 1 9 4 2 I n d e r G e 
s c h ä f t s s t c l l e d e r V o l k s b i l d u n g ! -
s t a t t e , M e i s t e r h a u s s t r a ß e 9 4 , e n t 
g e g e n g e n o m m e n . 

B e i V e r s t o p f u n g 
i s t n i c h t n u r d i e V e r d a u u n g g e 
s t ö r t , e u c h d a a B l u t w i r d v e r g i f 
t e t , K o p f - u n d K r e u z s c h m e r z e n , 
H ä m o r r h o i d e n , Ü b e l k e i t , b l e i c h e r 
u n d u n r e i n e r T e i n t l i n d d i e F o l 
g e . M a n f ü h l t s i c h m ü d e u n d 
v e r d r o s s e n , ä l t e r a l s m a n I s t . D a 
h i l f t D a r m o l , d e n n e s w i r k t v e r 
l ä ß l i c h u n d m i l d e . D a r m o l , d a s 
A b f ü h r m i t t e l d e r F a m i l i e , I s t 
s p a r s a m u n d p r e i s w e r t . I n A p o 
t h e k e n u n d D r o g e r l e n 6 9 R p f . 
D a r m o l , d a s b e w ä h r t e A b f ü h r 
m i t t e l . 

Geschä f t s -Anze igen 
Wegen Bestandaufnahme bleibt 
d ie l l u c h h u u d l u n g 

Gebelhner & Wolff, Adolf-Hlt ler-
Straße 105, am 27. Dezember 1041 
geschlossen. 

Ras ie rmesse r , Scheren , 
Eßlöffel, nicht rostende Messer. 
Monlkürezubehör, Butterdosen* 
versi lberte Tufelgeräte, Geschenk-
art lkel usw. bei A. und J . Kummer 
Adolf-Hlt ler-Straße 101. 

F a h r r u d b e s l t z c r ! 
Jetzt Ist die beste Zelt, Eure 
Stahlrosse Instandzubringen und 
aufzufrischen. Wie immer, ge
schieht bei Leopold Tahler, 
Engelstraße 8, Ruf 150-42. 

Mal.Könlg-Helnr lch-Straße 40.15.00 
17.30, 20.00 Uhr, sonntags auch 
23.00Uhr „ Jonny s t ieh l t E u r o p a " 
mi t Harry Piel. Für Jugendll. er l . 

Palladium, Böhmische Linie 16. 
16.00.18.00.20.00, sonntags aucli 12 
Ab Dienstag, den 23. Dezember 
„Frau Luna" mit Lüzzi Wald
müller, Theo Ltngen. Jugendl. 
ab 18 Jahr, erlaubt. ' 

Roma . Heerstraße 84. 15.30, 17.30. 
19.80. sonntags auch 11.30 Uhr, 
„ A n d a l u s l s c h e N ä c h t e " mi t Im-
perlo Argentlna. Für Jugendl. er l . 

M i m o s a , Buschlinie 178, Straßen
bahn 5 und 0. 15.00. 17.15, 10.30, 
sonntags auch 13.00 „Rosen In 
T i ro l " mit Marthe Harell und Jo 
hannes Heesters. 

Pub lan lce — Cap l to l . 17.00 und 
20.00 Uhr „S tukas " . 14.00 Uhr 
Jugendvorstellung „ S t u k a s " . Ju 
gendliche zahlen halbe Preise. 

Ka l l sch , Deutsches Lichtspielhaut« 
bis 29. Dez. „ I c h k l a g e un". 

B i l l i g e Sch la f z immer 
mi t Mutratzen ab sofort l ieferbar 
bei Möbelfabrik Ka r l Wutke, 
Lltzmannstadt, Moltkestraße 154, 
Ruf 131-10. 

Duug lase re l , 
Glasschlellerel und Spiegelfabrik, 
Neuverglasungen, Reparaturarbel 
ton, Autoverglasung, schnelle und 
prontpte Bedienung, fachmänni
sche Ausführung. A. Mlohelson, 
Hcrmann-Göring-Straße 106, (frü
her 38), Ruf 188-18. 

Schmeche l & Sohn, 
A d o l f - H i t l e r - S t r a ß e 9 0 . A l l e s a n 
d e r e d ü r f e n S i e v e r g e s s e n , nur 

d a s e i n e n i c h t : U n s e r e F i r m a 
S c h m e c h e l & S o h n . S i e w o l 
l e n d o c h s p ä t e r w t e d e r e i n m a l 
b e s o n d e r s g u t u n d v o r t e i l h a f t 
k a u f e n . W o s i n d d i e U n z u f r i e d e 
n e n , d i e P e s s i m i s t e n ? I h n e n u n d 
a l l e n a n d e r e n s e i e s h i e r m i t g e 
s a g t : M a g b e u t e a u c h d i e A u s 
w ä h l e t w a s k l e i n e r a e i n , S i e k a u 
f e n d e n n o c h g ü n s t i g e i n — b e i — 
S c h m e c h e l S, S o h n . 

A M T L I C H E B E K A N N T M A C H U N G E N 

Der Oberbürgermeister Litzmannstadt 
Nr. 3 9 3 / 4 1 . Ausgabe von Leuchtpetroleum-Karten an Polen. Die Ausgabe der 

Leuchtpctro lcutnkar lcn a n Polen e r lo lg t durch die Bezirksste l len i n nachstehen
der Buchstabcnloige: A — J Montag , den 2 9 . 1 2 . 1 9 4 1 , K — K Dienstag, den 
3 0 . 12 . 1 9 4 1 , S—Z M i t t w o c h , den 3 1 . 12 . 1 9 4 1 , A — Z Fre i t ag , den 2 . 1 . 1942 , 
In der Zel t von 8 bis 15 Uhr . 

Leuchtpetroleumkarten e r h a l t e n : a) Pr iva thaushal te ; b) gewerbl iche Betr iebe 
Inhaber von Ptcrde- und V iehstä l len , Hausbesitzer zur Beleuchtung von Haus 
f lu ren; c) Fahrzeughal ter , die ihre Fahrzeuge mi t Pet ro leumlampen beleuchten 
d) Landwirtschaft l iche Betr iebe. 

Die Bezirksste l len geben nur die Leuchtpet ro leumkar ten tür a l le Haushal te 
aus (einschl . der landwir tschaft l ichen Haushal te ) . Die gewerbl ichen und land
wirtschaft l ichen Betr iebe, die unter b, c und d aufgeführt s ind, e rha l ten ihre 
Leucnlpetroleurnkarten nur in der Hauptste l le , Abt . Minera lOle , Hermann-OBrlng-
st i alle 85 . Bei der Stel lung des Antrages aut Aushändigung der Leuchtpetroleum
kar ten Ist eine Bescheinigung des Hauseigentümers oder Verwa l te rs vorzulegen 
daB weder O a i noch elektr isches Licht vorhanden Ist . Landwirtschaft l iche Ul 
lr iche haben eine Bescheinigung des OrtsbauernlUhrers vorzulegen. 

L l t zmannstadt , den 2 2 . Dezember 9 4 1 . 
D i r Oberbürgermeister , Ernährungs- und Wir tscha l tsamt . 

I m m e r elegant sein, 
das ist auch Ihr Wunsch Unter 
den entzückenden Winterneuhei
ten in Mänteln, werden auch Sie 
das Passende finden. Es lohnt sich 
für Sie, wenn Sie uns mi t Ihrem 
Besuch beehren. Fachhaus für 
Bekleidung Mart in, Norenberg & 
Krause, Litzmannstadt, Adol f -Hl t 
ler-Straße 98. 

Fetne Wäsche und Unterk le ider , 
Strümpfe, Handschuhe, Kinder- u. 
Babybekleidung, aber auch Strick
sachen aller A r t für Damen, Herren 
und Kinder preiswert bei E. & St. 
Wei lbach, Lltzmannstadt, Adolf-
Hltler-Straße 154, Ruf 141-06 

Bauglaserei Eduard W e r m u t h , 
Lltzmannstadt, Ostlandstraße 133, 
Ruf 100-02. Neuverglasungen von 
Neubauten sowie Reparaturen. 
Schaufensterscheiben sowie auch 
andere in al len Stärken l ieferbar. 

DamenhUte 
s o w i e K i n d e r - u n d H e r r e n h ü t e 
w e r d e n g e r e i n i g t , u m g e f o r m t u n d 
u m g e a r b e i t e t n a c h d e n n e u e s t e n 
W i e n e r M o d e l l e n . G r o ß e A u s 
w a h l I n D a m e n - u . K i n d e r h ü t e n . 
C h a r l o t t e D e m a , M o d i s t i n , D a -
m e n h u t g e s c h ä f t m i t e i g e n . W e r k 
s t a t t , M e i s t e r h a u s s t r a ß e 6 0 ( E c k e 
A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e ) , R u f 1 5 2 - 8 5 . 

Gummiüberschuhe 
für Herren, Damen und Kinder. 
Gummiwaren für Haus- und Indu
striebedarf. Johannes Schwalm, 
Lltzmannstadt,Adolf-HItIer-Str. l21 

Glas, 
Fensterglas, Gärtnerglas, Orna
mentglas, Rohglas, Drahtglas, 
Schaufensterscheiben und K i t t . 
Bitte rufen Sie an, w i r bedienen 
Sie gern. Flachglas-Großhandlung 
Kar l Fischer & Co., Li tzmann 
S t a d t , Oatlandstr. 06, Ruf 219-03 

Schmeche l & Sohn 
Kleider machen Leu te . . . . bedingt 
nicht immer r icht ig doch 
r icht ig auf alle Fälle ist, daß gut 
gekleidet In al len Lagen des täg
l ichen Lebens immer r icht ig ist 
Ob Herr oder Dame, k le in oder 
groß, w i r kleiden alle gut 
—- zweckmäßig — preiswert und 
gediegen. Deshalb bei Beklel 
dungssorgen: Sohmechel 4 Sohn-
Adolf-Hit ler-Straße 00. 

Aul eine gute Verarbei tung 
kommt es gerade Jetzt an ! W i r 
geben nichts aus den Händen, 
was nicht gewissenhaft ange
fert igt wurde. Geht es doch um 
eine zweckdienliche Verwendung 
Ihrer Punkte. Haben Sie bit te 
Vertrauen zu uns und zu unserer 
A r b e i t Th . Hasenfuß, Li tzmann 
S t a d t , Ado l f -H l t l e r -S t raße 165. 
Herren- und Damenbekleidung 

Kontenplan - Schmerzen? 
L a s s e n S i e s i c h n i c h t a n s t e c k e n ! 
K o m m e n S i e z u um, l a s s e n S i e 
s i c h u n v e r b i n d l i c h s t d i e H i n z -
D u r c h s c h r e i b e b u c h f ü h r u n g z e i g e n 
u n d e r k l ä r e n , S i e w e r d e n d a n n 
s o f o r t m e r k e n , d a ß a l l e s h a l b so 
s c h l i m m i s t I c h b i n l a n g j ä h r i g e r 
P r a k t i k e r u n d w e i ß , w o r a u f e s 
a n k o m m t . K o m m e n S i e d a n n , 
w e n n ea I h r e Z e i t e r l a u b t , a b e r 
k o m m e n S i e r e c h t b a l d : d e n n d e r 
U m s t e l l u n g s t a g r ü c k t n ä h e r . K a r l 
H e r r n , O r g a n i s a t i o n f ü r B ü r o , B e 
t r i e b u n d V e r w a l t u n g . A l l e i n v e r 
k a u f d e r H i n z - D u r c h s c h r e i b e b u c h 
f ü h r u n g , A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e 1 4 9 
( z w i s c h e n H o r s t - W e s s e l - u. O s t 
l a n d s t r a ß e ) , R u f 1 1 5 - 0 5 . 

Neuzeit l iche BUrobllfsmlttel 
ASB-Lohndurchsohrelbe-Automat 
Effekt - Durchschreibe - Buchhal
tung sofort l ieferbar durch E rw in 
Stibbe, das Fachgeschäft führen
der Büromaschinen, L l tzmann
stadt, Ado l f -H i t l e r -S t raße 130, 
Ruf 245-90. 

Ein freundliches Gesicht 
s t e h t I h n e n i m m e r g u t . A u c h I h r 
L a d e n o d e r B ü r o l ä ß t I h r e G e ; 
s c h ä f L s f r e u n d e u n d K u n d e n f r o h e r 
w e r d e n , w e n n a l s n u ß e n u n d In 
n e n v o m M a l e r ü b e r h o l t w o r d e n 
s i n d . I n n e n d e k o r a t i o n , F a s s a d e n -
a n s t r i c h e , E r n e u e r u n g ü b e r n i m m t 
d e r M a l e r e l g r o B b e t r l e b V i c t o r 
M l c l t , H e r m a n n - G ö r l n g - S t r o ß e 7 5 , 
F e r n r u f 1 5 2 - 5 5 . 

An alle Webere len I 
W i r s t e l l e n I n e i g e n e r F o b r l k o -
t l o n h e r : W e b e b l ä t t e r i n P e c h 
b u n d u n d Z i n n b u n d , H o l z s t ä b e i n 
a l l e n P r o f i l e n , C h o r b r e t t e r , Z a h n 
r ä d c h e n u n d Z a h n s t a n g e n f ü r 
B a n d w e b e r e l e n . F e r n e r l i e f e r n 
w i r W e b e l i t z e n , H o l z k a n t e n u n d 
S t i f t e s o w i e a l l e a n d e r e n W e b e -
r e i u t e n s i l i e n . W e b e r e i u t e n s i l i e n -
F a b r i k Z e r b e l & P r e n z l a u , L l t z 
m a n n s t a d t , S c h l i e f f e n s t r a ß o 7 3 
F e r n r u f U 5 - 1 2 . 

Gutes Licht hilft besser schatten! 
Im Haushalt und für Jeden Arbelts
platz die r ichtige Beleuchtung. Be
leuchtungskörper für alle Zwecke 
; o'.'. it auch Glühlamgen stets vor
rä t ig bei A r tu r Kurtz, Elektro
technisches Unternehmen, L l tz
mannstadt, Ostlaudstraüe Nr. 101, 
Ruf 240-86 

Fiedler & Kuhltschek, 
Chemische Reinigung und Färbe
re i . Fi l ialen In Lltzmannstadt 
Meisterhausstr. 62, Ruf 261-58 
Adolf-Hlt ler-Straße. 46, Ruf 255-33, 
Ulrich-von-Hutten-Str. 10, Adolf-
Hlt ler-Str. 162. Fi l ialen In Pabia
nice, Scbloßstr.7, Ruf 303, Weiden 
gasse 8, Ruf 300. Autträge werden 
Jetzt innerhalb von 14 Tagen aus
geführt. 

Der Landrat Kempen 
Vlchseuchenpollzel l lche Anordnung. Unter den Klauent lerbeständen 1 . des Oulcs 

Mi t tenbach, Amtsbezirk WÖHlngen; 2 . des Gutes Oabelsbach, Amtsbezirk Kempen-
Nord ist die Mau l - und Klauenseuche amts t le rä rz l l i ch festgestel l t worden . A l t 
Sperrbazlrk ge l ten : zu 1 . das Out Mi t tenbach und die Ortschalt Mi t tenbach; 
zu 2 . d a i Out Oabelsbach und die Ortschaft Oabelsbach; a l l Beobachtungsgebiet 
ga l ten : zu 1 . die Orte Schemmlngen, Marienau' , Rasensteine und L l p l e ; zu 2 . die 
Orte Xhren le lde , Moosdorf , Out Domanin , D o m a n i n n a h n h o ! und der Ortste l l 
Oabelsbach Abbauten. I m übrigen g i l t die im Amtsblat t vom 3. 1 1 . 1 9 4 1 , Nr . 3 7 , 
veröf fent l ichte vlcbscuchcnpol lz i l l iche Anordnung des H e r r n Regierungspräsiden
ten In L l tzmannstadt vom 14. 8 . 1 9 4 1 . 

K e m p c n / W a r l h c l a n d , den 1 8 . >ezember 1 9 4 1 . Dar Landra t . 

Maschinelles Abschlellen von 
Parket tboden 

V e r s c h m u t z t e u n d v e r k r a t z t e , so 
w i e t o t a l v e r g r u n d e t e B ö d e n w e r 
d e n v o n u n s m a s c h i n e l l w i e d e r 
a u f n e u w e r t l g I n s t a n d g e s e t z t 
A u c h A u f t r ä g e v o n a u s w ä r t s 
w e r d e n a u s g e f ü h r t . K o s t e n l o s e 
f a c h m ä n n i s c h e B e r a t u n g . F i r m a 
K a r l M e t j e , L i t z m a n n s t a d t , K ö n i g 
H e l n r l c h - S t r . 1 8 , F e r n r u f 1 2 2 - 4 0 . 
P o s e n , H a l b d o r f s t r a ß e 2 2 , F e r n 
r u f 1 1 3 7 . 

lr geben uns die größte Mühe 
auch heute die modernsten und 
qualitativ besten Stoffe herein
zubekommen. Bitte besuchen 8£e 
uns, wir 1 zeigen Ihnen gern, w a a 

wi r an Wo l l - , Seideo- und Bau»,,. 
W o l l s t o f f e n am L a g e r habet , , 
J. Müller & Co., Litzmannstadl, 
AdoJI-HlUer-Str.l04a, Huf 166-26. 

L i ch tpausen , Fotokopien 
bei Blaumann, Adolf-Hlt ler-Str. 80, 

Ruf 102-05. 

Die Zelten der Postkutsche 
sind v o r b e i — 

als eine Reise von hundert K i l o 
meter, als eine bewundernswerte 
lebensgefährliche Leistung galt, 
Heute befördert die Deutsche 
Reichsbahn jahraus und Jahrein 
Mi l l ionen Menschen mi t doppelt 
so vielen Gepäckstücken und 
Kotfern. Koffer i n al len Größen 
und für die verschiedensten 
Zwecke hält Kof fer - Arnlcke, 
Adolf-Hlt ler-Str. 35, für Sie bereit 

Jäger! A c h t u n g 1 
(Ausschneiden und aufbewahren) 
Füchse kaufe ständig, größere 
Posten; hole auf Wunsch selber ab 
Pelzwaren u. KUrsohnerwerkstatt 
Inh. T. Cywinski , Lltzmannstadt 
Adolf-Hit ler-Str. 46, Fernruf 127-63 

Puhlmann-Tee 
nehmen seit 30 Jahren Astbmatl 
ker. In al len Apotheken! Origi 
nal-Packung 03 Rpf. und 1,54 RM 

l i le t -T lschdecken. 
Klöppeldeokchen, Zierdeckohen 

Kaffeekannenunterstände.Stopfpll 
ze, bei Ludw ig Kuk, Adol f -Hi t ler 
Straße 47, dem Haus der zufrle 
denen Kunden. 

S to I I -Neuhe l ten , 
die gefallen, zeigt Danen Ludw ig 
Kuk, Adolf-Hlt ler-Straße 47, das 
Haus der zufriedenen Kunden 

KostUmlelhanstalt 
Küthe Beodlnger 

Adolf-Hlt ler-Straße 112. 

Lltzmannstädter 
Altmater lalhundlung 

kauft ständig Alteisen — Lumpen 
— Papier. Auf Wunsch w i r d sofort 
abgehol t A. Schmidt, Straße der 
8. Armee 123. Ruf 142-80. 

Glas-, Parket t - und Gebäude 
Reinigung 

A. u. H. Schuschklewltsch, Busch 
l inie 80 - Ruf 128-02. 

Alteisen, Lumpen, Papier, 
Flaschen kauft stündig und holt 
ab. Ot to ' Manal, Lltzmannstadt, 
Ziethenstraßo 241, Ruf 120-07. 

Schrott, Al tmetal le 
Jeder Art und Menge, holt sofort 
ab Lltzmannstädter Schrott- und 
Metall-Handel, Lagerstraße 27'20 
Ruf 127-05. 

r t f r / i 

C I N U F A • P I t M 
mit 

M A R I K A R Ö K K 
W O L F A L B A C H - R E T T Y 

2. Woche 
Bis einschließlich Montag 

15.00, 17.45, 20.30 

^ C A S I N O 

2 Früh-Vorstellungen 
Morgen, Sonntag, 10 und 12.30 Uhr 

faß 

vonVIHtor Boron von 

M ä r d i e n h a F t e s B a l i — Ein b e z a u b e r n d e r 
F i l m , e ins d e r l e t z t e n D o k u m e n t e v o n d i e s e r 
p a r a d i e s i s c h e n S ü d s e e - I n s e l u n d d e m L o 

b e n ihrer B e w o h n e r . 

Jugendliche Ober 14. ] . zug. 
Ermäßigt« Preis« 

R I A L T O 

Heute 12.30 Uhr 
M o r g e n , S o n n t a g , 10 u n d 12 Uhr 

l e t z te r T a g 

Das große Mötchenprogramm 

Dazu entzückende 
K o s p o r- F l I m e 

Kleine Preise 
Vorverkauf 1 Std, vor Beginn 

C A S I N O 

k a i A Reparaturen: 
I BB Sch re ib - , 

« a a M B a a k S f a s s t l B K Rechenmaschinen, 
K o n t r o l l k a s s e n sftintl. K o n s t r u k t i o 

nen und Nabmaschinon. 
Spezlal-felnmechan. -Werkstatt 

Schlageterst r . 81 (a l t 23) Rut : 141-06 

ball man »on iropffthmerjen, 3<i6it ' 
Idjmcrjen, rhtiuna!i|d)cn o&cr fl(rt> 
tifiben ttteftiiiueroert pltfelltg Übet» 
lal len ru l rb . teer» le laüunjur€>ano 
bat, tarnt Mcfe oft uuertränllibcn 
(Sdjuicrjcit ra!rb U n t e r n , beuor ber 
V i r u Mir Ste l le I ü . Ä t l i i i o n U'lrtt 
peripher i i . j cn l ra l [djmrrjbcfrelcub, 
oahi 'rocr(UitcttrMa..Uicriucub.2lc 
ä ik labon aurli bei Harten • Ijnict ,-n 
(pnvfam, nielft ncniinl jdjott eine 
flapjel. <Vda.Tl ipffl- In Slpolbcten. 

Für Jung u. AI* 
bei Wundsein D I A L O N - l'VD&1 

Streudose 72 Rpf, 

Beutel zum Nochfüllen «» 

KupptcöbujH) 
Großkochanlagen 

Druckschriften. A n g e b o t e u. I n g o n l e u i b ' ^ , , , 
wiu , i. :iri| [UM. Mnuooo iu u- Colli1 

kostentos durch: V. Küppoisbusch » iL/h 
Aktiengesel lschaft . Haus Berlin, B e i l i n ^ ' , 
U n t e r d . l i n d e n 38. G i o f j e Ausste l lung«^" 
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